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Nr - 72. H . Matt . Karlsruhe , Mittwoch, de» 25. Mürz^ 1896 .
Amtliche Nachrichten .

Durch Allerhöchste Kabinetts -Ordre vom 1» . d . M . ist folgendes be-

Kommandantur Karlsruhe :

« rabert Rittmeister und Platzmajor , die Erlaubnis zum prägen der

Uniform
"
der 1 . bad . Leib -Drag .- Reg . Nr . 20 , unter Führung a l » ou .te

desselben , erteilt
Leib grenadierr . giment Nr . 109 :

I Vrem .-Lieut ., unter Beförderung zum überzähligen
von dem Buiq . Preni ,

^ .
^ istung vom große » General .

Hauptmann , m fr
übergetreten : Graf von der Goltz , Prem ..

Me , rum Nebenetat stwe g
ferneres Jahr zur Dienstleistung bei

Lm üroßen GeneraPabe kommandiert : Braun . Pr-a. .- Lien... zum Überz.

Dflb wrenaoiettcgviuciii iv m i v » *• - — ~ •

Baniietb Bizeseldwebel , in Kontrolle des Landwehrbezirks Mann -

d - ' m — Lubb
'
eraer . Bizeseldwrbel . in Kontrolle des Landwehrbezirks

Sreiburg , - zu Sek .-Leut . der Reserve obigen Regiments beordert .
"

Infanterieregiment vonLützow (1 . rhern .) Nr . 2o .

o S , czevauski , Major k la suite und Eiieiibahnkommissär , unter
Entbindung von dem Kommando zur Dienstleistung , bei der Eis -nbaynabl - ,l .

ung des großen Generalstaber , zum Eisenbayn -Llnien -Mommistar ui Münster

ernannt ; Laue , Prem . - Lieut . , in da « 3 . n !eder !chles,,che Jnf .- Regiment Nr .

_ Reumann , Sek .-Lieut ., in das Inf . - Regiment Nr . 136 , her -

IVbt Grube . Sek .-Lieut ., zum Prem .- Lieut . . - Merid . er , Unterosstz .er ,

zum Portepeesähnrich , - List , Bizeseldwebel . , n Kontrolle des Landwehr ,

berirks Mannheim , »um Sek .-Lieut . der Re,erde obuzen Regiments , - be-

lörde ' t - Barack , Sek . - Lieut .. unter Besörderung zum überzähligen Prem .-

Leutnant , von dem Kommando als Erzieher bei dem Kadettenhause in Karls .

JufaÄ ^ e
'
regiment Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . bad .)

01
97 r . 111 :

Goltz , Prem .- Lieutn . , vom 1 . April d . I . ab auf ein Jahr zurDienst -

leifttma bei den Gewehr - und Munitionsfabriken kommandiert ; v . Roer -

bang » Prem .- Lieut , unter Besörderung zum überzähligen Hauptmann und

« erjetzung in daS Füsilier -Reg . Prinz Heinrich von Preußen (brandend urgi -

ichesl Nr . 35 , von dem Kommando zur Dienstleistung bei dem großen Ge -

üeralnabe zum 1 . April d . I . entbunden ; Fischer . Prem .-Lieut . , vom

1 April d I ab aus ein Jahr zur Dienstleistimg bei dem großen General¬

stabe kommandiert ; v . W - r n s d o r f f , Prem .-Lieut . ä Ja suite des Fustt -er -

« eq . General - Feldmarschall Prinz Albrecht von Preußen (hannover '
fcheo )

9tv . 73 unter Belastung in dem Kommando als Kompagnie -Osfiztcr bei der

Unteroifizier -Vor,cyule in stkeubreisach , in obiges Regiment einrangrert ; v .

Livonius , Prem .-Lieut ., unter Stellung zur Disposition mit der gesetz¬

lichen Pension und Verleihung des Charakters als Hauptmann , zur Dienst -

leistung als Bezirksosfizier bei dem Landwehrbezirk Donaueschingen komman¬

diert , unter gleichzeitiger Erieilvng der Erlaubnis zum Tragen der Uiu,orm
des betreffenden Bezirkskommandos ; Argelander , Sek . -Lieut . , z . Prem .-

Lieut . ; Ebert . Bizeseldwebel , in Kontrolle des Landw .-Bez . Frelburg , zum
Eck .-Lieut . der Reserve obigen Regts ., besördert .

5 . Bad . Jnsanteriereziment Nr . 113 :
B » i s s o n , Portepecjähnrich , zum Sek . - Lieut . besördert .

Großh . mecklenburgisches Jägerbataillon Nr . 14 :

v Reuß , Hauptmann und Äomp . - Chef . mit einem Patent v . 29 . Marz
tsvl

'
iu oa - Jus .-Lteg. Herzog Friedrich Wilhelm - von Brauuschwrig ( oft .

friesischen ) Rr . 78 ; v . B o v u n g e n , Hauptm . u . Komp .-Ches vom braun -

schmeiq . Jnf .-Reg . Nr . 92 , in obiges Bataillon versetzt ; Grohmann ,
Bizeseldwebel in Kontrolle des Landwehrbezirks Ware » , zuin Sek .-Lieut . der

Reserve obigen Bataillons besördert .
1 . Bad . Leibdragonerregiment Nr . 2 0 :

von Holzing , Prem .- Lieut . , vom 1 . April d . Js . ab auf ein Jahr
zur Tienstleistunz bei dem große » Generalstabe komniandiert ; Frhr . Göler

von Ravensburg , Vicewochtuieister , in Kontrolle des Landwehrbezirks
Heidelberg , zum Sek .-Lieul . der Reserve obige » Regiments besördert .

2 . bad . Dragonerregimenr Nr . 21 :
Vi - rordt , Sek .-Lieut . , zum überzähligen Prem .-Lieut . besördert .

3 . bad . Dragonerregiment Prinz Karl Nr . 22 :
von Holzing , Prem .- Lieut . . vom 1 . April d . Js . ab aus ein Jahr

zur Dienstleistung bei dem großen Generalstabe kommandiert ; Baron von

Ochs , Portepeejähnrich , zum Sek . -Lieut ., — Iay , Sek . - Lieut . der Reserve ,
in Kontrolle des Landwehrbezirks Brtterseld , zum Prem .-Lieut . besördert .

1. bad . FeldartillerieregimentNr . 14 :
von B o t h in e r , Prem .-Lieut . , in daS 2 . rheinische Feld -Artillerie -

Regimeut Nr . 23 versetzt ; von Schroeter , Sek .-Lieut . , zum Prem .«
Lieut . , Lang , Sek .- L >eut . der Reserve , in Kontrolle des Landwehrbezirks
Gotta , Blaakenhorn , Sek . - Lieut . der Reserve , ,n Kontrolle des Land¬

wehrbezirks Lörrach , zu Prem .- Lieut . , — besördert .
2 . bad . Feldartillerieregiment Nr . 30 :

von Oppen , Oberstlieutenant und Kommandeur zum Obersten , —
SB qI bei ) ec , Sek . -Lieut . , zum Prem . - Lieut ., — Ganter , Vizewacht -

meister , in Kontrolle beS Landwehrbezirks Frelburg , zum Sek .-Lieut . der
Reserve obigen Regiments , — besördeit ; Berenvt , Prem .-Lieut . , vom
1 . April d . I . ob ans ei » Jahr zur Dienstleistung bei dem großen General -

stabe kommandiert ; Martini , Hauptmann 5 I» suite t als Batteriechef
in obiges Regiment wieder cinrangiert ; Lauer , Hauptmann und Batterie¬
chef, unter Slellung zur Disposition mit der gesetzlichen Pension , zur Dienst¬
leistung als Bezirks - Offizier bei dem Landwehrbezirk Stvckach kommandiert ,
unter gleichzeitiger Erteilung der -Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
betreffenden Bezirkskommandos .

Bad . Fußartillerieregiment Nr . 14 :
G r a v e » st e i n , Hauptmann und Koinp .-Chef , unter Stellung ä I »

suite des Regiments , zum Art . - Osfizier vom Platz in Diedenhofen ernannt ;
Jablonsly I , Hauptmann a la suite des Fuß - Art .- Regiments Nr . 10
und Mitglied der Art .- Prüs .-Koi » niission , alS Komp .-Chef in obiges Regi¬
ment , — Helms , Hauptmann und kommandiert als Adjutant zur 2 . Fuß -
Art . -Jnspeklion , als Komp .- Chef in das Fuß - Art . -Regiment Nr . 10 , — ver¬
setzt ; Sers , Bizeseldwebel , in Kontrolle des Landwehrbezirks Düsseldorf , zum
Sek . - Lieut . der Reserve obigen Regiments befördert .

Bad . Pionierbataillon Nr . 14 :
D e l i u s , Major von der 2 . Jngen . -Juspektion , unter Entbindung von

dem Kommando als Adjutant bei der Ge » .-Inspektion des Ingen .» und
Pion .- Korps , in obiges Bataillon versetzt ; Weber , Major , unter Versetzung
in die 3 . Ingen . -Inspektion , zum Jngen . -Osfizier vom Platz in Neubreisach
ernannt .

Kadettenhaus Karlsruhe :
Schotte , Sek .-Lieut . vom 4. großh . hessischen Jnf . - Neg . (Prinz Karl )

Nr . 118 , unter Besörderung zum Prem .-Lieut ., von dem Kommando als
Erzieher bei obigem Kadetteuhauje entbunden ; von Puttkamer , Prem .-
Lieut . ä la suite des Kadetten -Korps und Militärlehrer bei dem Kadetten -
hause in Polsdam , rn gleicher Eigenschaft zum obigen Kadetteuhause , —
P a s q u a y , königl . württemb . Hauptmann ä la suite des Gren .-RegimentS
Königin Olga ( 1 . württemb .) Nr . 119 , bisher » Is » ulte des Jnf .-Regim .
Alt -Württemberg (3 . württemb .) Nr . 121 und Militärlehrer bei obigem
Kadettenhause , in gleicher Eigenschaft zum Kadettenhause in Potsdam . — ver¬
setzt ; Lüderssen , Sek . -Lieut . vom 2 . hamioverschen Jnf . - Regiment
Nr . 77 , kommandiert als Erzieher bei obigem Kadeltenhause , in gleicher
Eigenschaft zum Kadetteuhause in Potsdam übergetreten ; v o n P l a t e n
Sek .-Lieut . vom 7 . badischen Jnf .-Regiment Nr . 142 , als Erzieher zum obigen
Kadettenhaus kommandiert .

Artilleriedepot Karlsruhe :
Dietze , Zeugseldw . zum Zeualieut . befördert .

crri _ _ c. . : — .

Aufgebot » , der Abschied

Landwehrbezirk Heidelberg :
Feder , Prem . -Lie >lt . von der Kavallerie 1 . Aufgebots , zum Rittmeister

besördert ; Wiedermann , Vizewachtmeisier zum Sek . -Lieut . der Reserve
der Feld - Art . - Reg . von Peucker (Schlesischen ) Nr . 6 befördert ; Rommel ,
Vizeivachtmeister , zum Sek.-Lieut . der Reserve des großh . Hess. Feld -Art .-Reg .
Nr . 25 (großh Art .-Korps ) besördert ; K ü t t n e r , Sek .-Lieut . von der In¬
fanterie 1 . Aufgebots , der Abschied bewilligt .

Landwehrbezirk Karlsruhe :
Freih . v. B a b o w I . , Prem .-Lieut . von der Infanterie 1 . Aufgebots ,

— Nagel , Prem . -Lieut . von der Infanterie 2 . Slufgebots , — zu Haupt -
leuten befördert ; Freih . Schilling von C a n n st a t t , Sek .-Lieut . von der
Kavallerie 1 . Aufgebots , — Zimmer mann , Sek .-Lieut . von der Feld -
Art . 1 . Aufgebots , — zu Prem .-Lieuts . besördert .

Landwehrbezirk Rastatt :
Ebert , Prem . -Lieut . von der Infanterie 1 . Aufgebots , zum Haupt¬

mann befördert .
Landwehrbezirk Freiburg i . B . :

Wiedtemann , Prem .-Licut . von der Infanterie 1 . Aufgebots , zum
Hauptmann besördert ; Graf v. Hennin , Rittmeister von der Kavallerie
1 . Aufgebots , der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen der Landwehr -
Arniee -Unisorm bewilligt .

Landwehrbezirk Lörrach :
v. Hart mann , Prein . -Lieut . von der Reserve des 2 . Garde -Regiments

zu Fuß , zum Hauptmann befördert .
Landwehrbezirk D o n au es ch i n g e n :

Reff , Prem .-Lieut . von der Jujauterie 1 . Aufgebots , zum Hauptmann
besördert .

Landwehrbezirk Kalmar :
Begemann , Prem .-Lieut . von der Infanterie 1 . Aufgebots , zum

Hauptmann befördert .
Landwehrbezirk Stockach :

A s e l m e y e r , Prem .- Lieut . von der Reserve des Hnsareu - Regiments
Koni ; Wilhelm I . ( 1 . Rhein . ) Nr . 7 , zum Rittmeffter befördert .

Badischer Landtag .
* Karlsruhe , 24 . März .

69 . öffentliche Sitzung der 2 . Kammer .
Am Regierungstisch : Geh . Rat E i s e n l o h r , Geh . Rat Haas , Mi -

» isterialdireklor Schenkel , Oberbaudirektor H o n s e l l . Ministerialrat
Heil .

Präsident Gönner eröffnet die Sitzung um 9 " , Uhr .
Eingelaufen ist eine Petition von Angestellten der Main -Neckarbahn um

definitive Anstellung .
Die Debatte über das Budget des Master » und Straßenbaues wird fort¬

gesetzt.
Abg . D r e e s b a ch (Soz .) : Man werde zu dem Tecksystem übergehen

müssen . Befürwortet die Bitte des Kreisausjchnffes Mannheim um Uebernahme
der KreiSstraße 146 in den Landstraßenverband . Bezüglich der Mittel für
die Ueberschwemmung ist Redner der Ansicht des Abg . WilckenS . Hofft , daß
man künftig Brücken so baue , daß man keine Pfeiler im Strom erstellt .

Abg . Kops (Ctr .) bittet um einen Staatszuschuß zur Herstellung der
Kreisstraße von der Halde bis zum Nothschrei . Die Regierung sei auf deni
richtigen Wege , wenü sie erst Erfahrungen mit dem Decksystem sammeln wolle .
Bei der Ueberschwemmung sei insbesondere auch das Wagensteiger Thal ge
schädigt worden . Bezüglich der Beiträge der Gemeinden ist Redner der An¬
sicht des Abg . Wilckens . Unsere Brücke » seien vielfach viel zu eng und die
Pseiler sollten nicht in den Fluß hineingestellt . werden . Das oberrheinische
Kanalprojekt werde immer und iuimer wieder kommen . Die Berechnung der
Bautirektiou sei zu vorsichtig . Bahnen , von denen man gar keine Reute er -
wartet habe , wie z . B . die Hölleiithalbahn , hätten sich rentiert . Die ver¬
schiedenen Gutachten sollten gedruckt werden . Selbst wenn man jährlich eine »
Fehlbetrag hätte , würee das den Redner nicht schrecken. Man gebe ja auch
jährlich ä fonds perdu für die Straßenbahnen . für den Mannheimen Hafen
u . s. f .

Geh . Rat Eisenlohr : Die Gemeindebehörden von Frerburg und
Muggenbrunn hätten bis jetzt Beiträge zur Straße nach dem Nothschrei ab¬
gelehnt . Die Regierung sei bereit , eine neue Prüfung eintreten zu lasten . Be -
züglich der Wafferschäden habe er beabsichtigt , nach dem Schluß der Oster¬
pause eine Mitteilung zu machen , wenn genaueres Material vorliege . Man
habe gehört , daß etwa 2 Millionen notwendig seien . Das sei nur für Ufer -
bauttn . Dazu kämen noch 300,000 für Straßen u . s . f . Außerdem werde
eine Summe zu Beiträgen für die Gemeinden angesordert werden . Bezüglich
des von Privaten erlittenen Schälens sei zu hoffen , daß die Privatwohltr,ätig -
keit, dem kräftigen Anstoß entsprechend , ausreichen werde . Wie die finanzielle
Seite anzufaffen sei, darüber habe noch keine Beratung im Staatsministerium
stattgesunden . Die Brücke in Freiburg werde aller Voraussicht nach umgebaut
werden . Bezüglich des oberrheinischen Kanals liege ein negativer Entschluß
der Regierung nicht vor . Eine Bewilligung von Mitteln a fonds perdu wäre
wohl angebracht . Es sei bereits beabsichtigt gewesen , zunächst der Stadt Frei -
burg das Material zugänglich zu machen .

Abg . Strübe ( nat .- lib .) verweist dem Abg . Eder gegenüber auf die
Wohlthaten und Vorteile der Rheinkorrektion . Neben den hessischen Straßen
dürfen die unseren sich wohl sehen lasten ; sie seien weit bester . Frägt be¬
züglich einer Verbindungsslraße nach dem hessischen Odenwald , ob noch Ver¬
handlungen mit der hessischen Regierung schweben . Man möge durch
Schaffung von Verkehrswegen auch den Bergwerksbetrieb im Odenwald
fördern .

Gch . Rat E i s e n l o h r : Bezüglich der Straße von Altenbach nach
Waldmichelbach seien noch Verhandlungen im Gang , die voraussichtlich zu
einem günsligen Abschluß kommen werden .

Abg . H a u ß (nat . lib .) ivünscht eine Landungsanlage in Freistett und
Verringerung der Flußbaubeiträge der Gemeinden .

Abg . Weber (Ctr .) : Die Privathilse werde nicht genügen . Auch bei
den Privaten werde der Staat eintreten müssen . Giebt Schilderungen aus
dem Kinzigzebiet u . s. s. Bittet um Erwägungen , wie die Kinzigfluten in
Zukunft abgelenkt werden könnten .

Abg . Fischer II (Ctr .) spricht sich für den oberrheinischen Kanal im
Interesse von Industrie und Kleingewerbe ans .

Abg . Wacker (Ctr .) : Das reine Decksystem sei nur vom Abg . Eder
empsohlen worden . Wenn 's keine andern Plagen der Tiere gebe , als die
durch das Schottermaterial , dann wäre es bester um das Leben der Tiere
bestellt . ES sei geradezu empörend anzusehen , wie zahlreiche Fuhrleute und
Viehbesitzer ihre Tiere behandeln . Konstatiert mit Vergnügen , daß aus den
Worten des Ministers eine ungleich freundlichere Stellung zu dem ober¬
rheinischen Kanalprojekt herausklang , als aus denen deS Technikers . Je
mehr nian zu Ausgaben zur Verhütung von Wasserschäden gedrängt sei , um¬
somehr solle man auch die Borieile des Masters ausnützen . „ Gerade da
sollte der Staat am allerwenigsten vor Experimenten zurückschrecken und mit
Ausgaben geizen . " Blankenhorn habe sehr richtig gesagt , daß die Landwirte
bei Neuerungen am wenigsten Optimisten seien . Er könne mit dem Abg .
Eder nie einverstanden sein, daß die Flußbaubeiträge der Gemeinden ganz
beseitigt werden . Bei gewissx» Bauten , Schutzvorrichtungen in größerem Um -
sang , sollten aber nicht die beteiligten Gemeinden , sondern die Allgemeinheit
eintreten . Ist für ein Anlchen im Sinne des Abg . Wilckens . Die Aus -
sührungen des technischen Vertreters der Regierung hätten das uneinge -
schränkte Lob der Abg . Wilckens nicht verdient . Es frage sich, ob man nicht
alle Kosten , und wenn eS ungezähtte Millionen wären , auf sich zu nehmen
verpflichtet wäre , um einen durchgreifenden Schutz durch ein neues System
zu erzielen . Der Weg einer AnlehenS wäre nur gerecht , weil dieser Schutz
den Nachkommen zu Teil werde und diese somit auch an den Kosten teil -
nehmen dürsten . Wendet sich nun im Einzelnen zu den nach seiner Ansicht
„ bedenklichen " Aeußerunge » de- Technikers . Die Acußerungen desselben über
den Schaden der Privaten seien gegenüber der geplanten privaten Hilfsaktion
in großem Stil das reine Bremsen gewesen . Bezüglich des Schutzes der
Stadt Offenburg hätte der Staat energischer Vorgehen sollen , wenn die Be¬
teiligten die Beiträge verweigerten . Bei der Zusammenstellung deS Schadens
seien wichtige Gebiete , das Wagensteigerthal , das Gebiet von Wolf und Har¬
mersbach , verzesten worden .

Oberbaudirektor Hon feil bemerkt dem Abg . Wacker , daß wenn man
Auswendungen im Sinn desselben machen wollte , man überall ein Aussehen
erregen würde , für da» Redner die Verantwortung nicht übernehmen
möchte . Man müsse sich mit den Schutzbauten in vernünftigen Grenzen
halten . Nirgendwo iu Europa sei man iu den Aufwendungen

*
für Schutz

gegen Wasser so weit gegangen , wie in Baden . Er habe nicht gesaat d- i
der Schaden der Privaten gering sei , sondern nur , ddß . der Schaden im
Verhältnis zu dem von Staat und Gemeinden nicht groß sei, Die Schäden
im Wagensteigerthal u . s. f . habe er nicht erwähnt , iveil er nur von dem
Schaden >m StaatSflußbauverband gesprochen habe . Der Offenburaer Flut ,
kanal solle wieder iu Erwägung gezogen werden . Derselbe hätte aber arok «
Umständlichkeiten ftir den landw . Betrieb im Gefolge . Man müsse in dies«
Dingen sehr vorsichtig sein. Im Elzgebiet habe sich der Leopoldskanal als
Flutranal bewahrt .

Abg . Pfefferle (nat .- lib .) ist angenehm berührt von der Erklär »»»
des Ministers über die Geneigtheit der Regierung . den Gemeinden Beitrag
zu geben . Solche Beitrag werden be,anders im Elz - und Dreisamaebiet am
Platze sein . Wünscht , daß die Schleuse bei Neuershausen durch ein Webr er -
scht werde . Tann erreiche man daS , was man mit der Schleuse erreiche »
wollte . DaS Festungswerk , denn ein solches sei die Schleuse , sollte einmal
beseitigt werden . Ist bezüglich der Art der Brückenherstellung der Ansicht
Tree - bachs . Die Bepflanzung der Borlande mit kleinem Holz werde — bo*
glaube man vielfach in der Bevölkerung — einen stärkeren Widerstand aeaen
dos Wasser herbeiführen . Tritt für den oberrheinischen Kanal ein . Man
möge die Entwässerung des Rieds im Dreisanigebiet in ' s Auge fassen . Wünscht
die Verwendung einer möglichst guten Schottermaterials und empfiehlt eine
weitergehende Verwendung von Kaiserstühler Steinen , mit denen « au ante
Erfahrungen gemacht habe ,

Abg . Blattmann (Ctr .) : Kahlhiebe und -. Abholzungen belörderte »
vielfach die Ueberflutungen . (Abg . Fieser : Sehr richtig !) .

Abg . Flüge (wild ) : Bon allen Flüssen sei gestern und heute die Red «
gewesen , nur von der Schütter nicht . Diese habe den größten Schaden anae .
richtet . ( Heiterkeit .) Man möge nur warten , er werde eS beweisen . Da »
schutterthal habe in Zeit ron 9 Monaten 3 Ueberschwemmunge » gehabt
nicht nur eine . An der Schütter sei der Privatschaden sehr groß im Geaen -
fatz zu ander » Flußgebieten . Er bitte die Regierung , das Schutterthal nicht
zu vergessen . Besonders die Korrektion der obern Schütter sei eine Nolwendia -
keit und viele Dämme müßten gebaut werden . Auch den Privaten möge man
Hilfe gewähren .

Abg . N e u w i r t h (nat . -lib . ) tritt für die Korrektion der Straß - Groin -
bach -Steinssurth und der Straße zwischen Mauer und Bammentyal ein .
Wünscht , daß die jetzt, wie ihm seitens der Regierung mitgeteilt worden ,wieder eingeleiteten Verhandlungen betr . di - Straße Ehrstätt - AderSbach zu
einem guten Abschluß kommen .

Abg . Lohr (Ctr .) : Er neige sich mehr zum Lecksystem , möchte aber
nicht drangen , da es für entlegene Straßen sehr kostspielig käme . Man könne
auch am Flicksystem manches ändern . Man lege eher zu viel als zu wenig
Kie » ein . Bei einem trockenen Frühjahr könnte man daS KieS ruhig an den
Materialplätzen - liegen lassen . Er möchte noch einige Worte über dir Bericht¬
erstattung der „Karlsruher Zeitung " sagen . Im ganzen Lande meine man ,
daß die „ Karlsruher Zettung " die Kammerberichte klar und vollständig bringe .
Es sei daS aber durchaus nicht der Fall . Man überzeuge sich : Bei laugen
Debatten werden die letzten Redner mit ein paar Zeilen abgemacht und ge¬
rade die Hanptmomentr vergessen . Es scheine, daß die „ Karlsruher Zeitung "
einen Rang in der Presse einzunehmen habe , der ihr nicht gebühre .

Abg . F i e s e r l(nat .-lib .) : ES scheine ihm , daß der Regicrungsvertretc ,
das Decksystem zu schwarz geschildert habe . Es werde nicht immer notwendig
sein , den ganzen Apparat mitzusühren . Indessen werde eS niemand einsallen ,
ohne Weiteres für den Uebergang zum Decksystem einzutreten . Die württem -
bergischen Landstraßen seien allerdings in einen hervorragenden Zustand ge¬
kommen , allein das Tecksystem , bei welchem ganze Straßen hergestellt
werden , bringe viele Schwierigkeiten mit sich . Der Verkehr werde ans län¬
gere Zeit gehemmt und er glaube , daß , wenn man zzim Decksystem übergehe ,
die Lanbstreuklage » durch die Klagen über den Fluch des Decksystems noch
übertroffen würden . Man müsse hier sehr vorsichtig sein . UebrigenS seien
bis vor 10 Jahren Klagen über unsere Straßen nicht vernommen worden .
Im Gegenteil , dieselben galten für mustergiltig . Wenn jetzt Klagen kommen ,
so sei die Kammer teilweise selbst schuld , weit sie zu wenig Wittel bewilligt
habe . Mit den Dampfstraßenwalzen könne dem größten Teil der Klagen ab-
geholfen werden , da un,er Land von Mannheim bis Basel zum großen Teil
eben ist . Das könne man erreiche », ohne daß man zum Decksystem übergehe .
Er sei durch die Ausführungen , die er gestern gehört , von seiner Neigung für
das Decksystem etwas abzekommen und er stimme dem abmartenden Verhalte »
der Regierung zu . Redner hätte geglaubt , daß nach den Ereignissen der lctz -
ten Wochen diesmal die Flußbaubeiträge nicht mehr in die Debatte herein -
gezogen würden . Er stehe in dieser Beziehung auf dem Standpunkt des Abg .
Wacker . Bei den Herstellungen anläßlich der Hochwasserschäden sollte man
allerdmgs die Gemeinden nicht zu Beiträgen heranzieüen . Was den Wasser¬
schaden betreffe , so habe er sich der klaren , nichts beschönigenden Darlegungen
de » Oberbaudirektors gefreut und nichts befremdliches in dessen Aeußerungen
gefunden . Der Oberbaudirektor sei eine Autorität in seinem Fache und ein
kleines Land wie Baden habe Ursache , stolz zu sein , einen solchen Mann zu
besitzen. Man solle bedenken , was für Mannheim geschehen sei , das unter
dem Niveau des Rheines und des Neckars liege . Ungeheurer Schaden sei
dort abgewendet worden . Ebenso sei an der Wiese viel geschehen . Man sei
in Baden weiter als irgendwo und wenn man nicht so weit sei, wie man sein
könnte , so liege das nicht am Staat , sondern an der Kleinlichleit und dem
Egoismus anderer Kreise . Was den Schaden betreffe , so möge mau mit
voller Hand und rasch geben und den Gemeinden in weitestem Maße entgegen -
kommen . Hofft , daß für die Privatschäden die freiwillige Hilfe ausgiebig
eintrete . Daß man die Dämme maure und die Borlande pflastere , werde nie
möglich sein . Man werde thun können , war der Oberbaudirektor vorgeschlagen
habe . Die Korrektion der Rench , die beim geringsten Hochwasser Schaden an -
richte , sei dringend notwendig . Nach der Stimmung des Reichstags — Cen¬
trum und Freisinn — sei nicht daran zu denken , daß die Ueberjchüsse in der
erwarteten Höhe an uns kommen . Das Schuldenmachen sei nicht schön, aber
es sei im vorliegenden Fall gerecht . Wenn man so rasch wie möglich helfen
wolle , so könne man da - Geld aus der AmortisationSkasse nehmen und es
dann wieder derselben zurückzahlen . (Beifall .)

Abg . v . Stockhorner (kons.) bedauert , wie der Abg . Fieser , daß mau
die Flußbausteuer wieder hereingezogen habe , wendet sich aber dagegen , daß
Strübe von Undankbarkeit gesprochen . Man möge unten für Ablauf der Wasser
sorgen , die von oben rasch Herkommen . ES sei nicht gerecht , daß nach dem
Wassecgesetz die Gemeinden nicht nur mit dem Flußgebiet , sondern mit dem
ganzen Areal zu Beiträgen herangezogen werden . Momentan sei die Abschaf¬
fung der Flußbausteuer allerdings nicht möglich .

Abg . Wacker (Ctr . ) : Er habe kein Urteil über die Amtswaltung deS
Herrn Oberbaudirektors , die er anzuerkennen gerne geneigt sei. Er habe nur
einzelne Ausführungen des Herrn BaudirektorS kritisiert . Hat sich gewundert ,
daß über die energischen Wünsche bezüglich der Neuershausener Schleuse sei¬
tens der Regierung nichts crwiedert worden sei. In der Organisation des
Nachrichtendienstes sehle es . Er wolle niemand eine Pflichtverletzung vorwerseu .
Man müsse in der Kritik vorsichtig und zurückhaltend
sein . Die Erhöhung von Straßenstrecken im Bezirk Molfach und eine Ver¬
änderung einer Dohleneinrichtung seien nach ihm gewordenen Mitteilungen
trotz wiederholter Bitten nicht vorgenommen worden .

Abg . Müller (nat .-lib .) spricht sich für das Flicksystem aus . Dir
Einmütigkeit des Hauses bezüglich der wegen der Ueberschwemmung zu lei¬
stenden Hilse werde im Lande einen guten Eindruck machen . Bittet , daß mau
für die Gemeinde Hintschingen hinsichtlich der Ausbringung der Mittel für die
Donaubrücke bei der Einmündung der strategischen Bahn eine offene Hand
habe .

Abg . Breitner (Ctr .) stellt eine Frage bezüglich eines die Gemeinde
Rheinhausen beschäftigenden Projekts . Ist wie Eder und v . Stockhorncr für
Abschaffung der Flußbausteuer und Abwälzung aus die Allgemeinheit .

Abg . Lössler (Ctr .) Der Schaden der Privaten sei so groß wie der
des Staats . Aeußert sich über die Straßenbejchotterung .

Berichterstatter Fischer I : Man dürfe nicht den Wünschen einzelner
Vertreter und Interessenten um Erhöhung von Budgetposten so leichter Hand
nachgeben . Bei jeder einzelnen Forderung müsse der allgemeine Budgetbcstand
berücksichtigt werden . Glaubt , man werde in nicht allzuferner Zeit auf da »

oberrheinische Kanalprojekt zurückzukommen haben . Der Staat iverüe sein«

Baupflichtigkeit für die SchwabeMhorbrücke in Areiburg anerkennen müssen
und auch zur architektonischen Ausschmückung beitragen . Redner spricht An¬

erkennung und Dank allen denen an - , die bei dem Unglück in Freiburg
Hilse geleistet . Das Militär , an dessen Spitz « S . K . H . der Erbgroßherzog
siand , habe übermenschlicher geleistet , und zwar sowohl dar Freiburger Re »



eiment wie die Kehler Pioniere . Dasselbe gelte von der freiwilligen
Feuerwehr .

Hieraus beginnt die Einzelberatuug .
Schluß 1 Uhr .
Nächste Sitzung Donnerstag vorm . 9 Uhr .

Karlsruhe . Tagesordnung zur 70 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer
auf Donnerstag , 26 . März 1896 , vormittag » 9 Uhr : 1) Anzeige neuer Sin -

gaben . 2 ) Beratung über die geschäftliche Behandlung der Gesetzentwürfe :
a. die Fürsorge sür die Brmeindebramteu betr . ; b . die Aenderung einiger
Bestimmungen deS Ortskirchensteuergesetzes betr . 3) Fortsetzung der Beratung
des Bericht » der Budgetkommission über das Budget des Großb . Ministeriums
des Innern sür 1896/97 u. z . : I . Berwaltungszweige der Oberdirektion deS
Wasser - und Straßenbaues : Titel 17 der Ausgaben und Titel 8 der Em .
nahmen : II . Verwaltung des Bergwesens : Titel 18 der Ausgaben . Bericht -
erstatter : Abg . Fischer I . 4 ) Beratung der Berichts der Petitionskommission
über die Bitte der Straßenwarte des Landes um Verbesserung ihrer dienst -
lichen Lage bett . Berichterstatter : Abg . Hauß .

Aus dem Großherzogtum .
— Die Einnahme « der badischenBahnen betrugen im Mo¬

nat Februar :

»ach pro » . Feststellung 1896
nach prov . Feststellung 1895
nach defin . Feststellung 1895

Pcr!o»e>!-
Berlkhr '

St
872 816
730 085
739 076

« ütrr -
Berlchr

M.
2 600 004
1909 586
1 909 086

sonstig - 1
Quellen |

*R. 1
267 000
282 900
267 050 |

Summ *
M.

3 739 823
2 922 571
2915 212

Jan . feii
mit Febr .

M.
7462278
6058829
6098474

Im 1 . 1896 qeqen die prov .
817 252 1403449Elnnahiiied . 1 . 1895 mehr 142 734 690 418 - 1

weniger — -- 15 90u — —
nnd gegen die defin . Ein -

nähme des 1 . 1895 mehr 133 743 690918 — I 824 611 1363804
weniger — — 50 | —

3 Offeuburg . 23 . März . Es war eine gewichtige Frage sür
alle Steuerzahler unserer Stadt , wie sich nach der Sparkassen »
kotastrophed » städtische Haushalt für dieses und die nächsten
Jahre stellen wird . Daß es nicht ohne Erhöhung der Umlagen
abgehen würde , war vorauszusehen . Der Voranschlag für 1896 , der
vor acht Tagen im Bürgerausschuß beraten und beschlossen wurde , hat
diese Annahme bestätigt ; doch beläuft sich die Erhöhung auf verhält¬
nismäßig nicht zu hohe Beträge . Die Umlage für Grund « und Häuser -
steuerkapitalien und ebenso die Gewerbsteuer wurde von 44 auf 45 Pfg . ,
die Einkommensteuer von 1 M . 32 Pfg . auf 1 M . 35 Pfg . erhöht .
Die Kapitalrentensteuer blieb auf 8,8 . Erfreulicher als diese Erhöhun »
gen ist die Zunahme der Grund - und Häusersteuerkapitalien von 9,485
Millionen auf 9,699 ; die Gewerbsteuerkapitalien dagegen sanken »on -
8,63 auf 8,54 Millionen , während die Einkommensteueranschläge von
2,40 auf 2,55 Millionen und die Kapitalrentensteuerkap . von 9,95
auf 10,23 Mill . stiegen . Unter den Einnahmen treten hervor aus
Wiesen 27,300 M . (1895 ergab sich allerdings nur eine Einnahme von
17,000 M . , aus Waldungen 52,787 M ., wovon etwa 20,o00 M .
Kosten abgehen . Aus dem Gaswerk , welches am 1 . Oktober in den
Setbstbetrieb der Stattt übergeht , ist für das letzte Vierteljahr eine
Einnahme von 4000 M . angenommen . Da aber zugleich vom 1 . Okt .
ab die Beleuchtung des Bahnhofs durch elektrisches Licht eintritt » ist der
Einnahmeposten nicht gewiß . Die Hauptposten der Ausgaben sind die
sür Schulen (Volksschule , Bürgerschule , höhere Mädchenschule , Gym¬
nasium ) ungefähr 80,000 M ., Armen - und Krankenpflege 28 .000 M .,
für öffentliche Straßen , Plätze rc. 34,000 M ., Gemeindeverwaltung
31,900 M ., Zinsen und Kosten für Kapital - und andere Schulden
48,000 M . Die Ausgaben im ganzen sind veranschlagt auf 364,609 M . ,
die Einnahmen auf 239,718 M ., so daß ein Betrag von 124,891 M .
durch Umlagen in der oben angegebenen Verteilung zu decken ist. Ein
wesentlicher Ausfall in den Einnahmen rührt davon , daß die Ueber -
schüsse der Eparkaffe , die bisher 20,000 M . betrugen , jetzt nicht mehr
für Eemeindebedürfniffe , sondern zur Deckung der Unterschlagung ver¬
wendet werden .

* AuS Bade « , 24 . März . Waibstadt . Der Kassier Konrad
der Spar - und Waisenkaffe Waibstadt ist nach Verübung bedeuten¬
der Unterschlagungen flüchtig gegangen . — Willstätt . Der kleine
Wilh . Bürkel von hier ist nun doch in Neumühl gefunden worden . —
Grunern . Das 2jährige Kind des Joses Orllieb fiel in die unge¬
deckte Jauchgrube und ertrank . — Wehr . DaS 2 1;* Jahre alte Kind
des Bäckers Fricker wurde Samstag von dem Fuhrwerk einer Ziegelei
in Hasel überfahren und getötet .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 24 . März .

— Infolge des überaus zahlreichen Besuchs hat sich das Kom¬
mando des Leib -Dragoner - Nkgiments entschloffen , die geplante vierte
Aufführung des N e i t e r f e st e s nunmehr definitiv am Donnerstag ,
den 26 . d. M . stattfinden zu lasten . Es wird aber auch Großartiges
geboten und machen wir unsere Leser an dieser Stelle nochmals darauf
aufmerksam .

( - Recjtatio » sabende . Die Necitationender Baronin Osten -
Sacke » fangen an ein zahlreiches Publikum ; u sammeln . Samstag
war der Saal der » Vier Jahreszeiten " von vielen Kunst - und Litteratur -
sreunden besucht worden , die die Leistung der Nednerin sehr beifällig
ausgenommen haben . Nach zwei bekannten klassischen Dichtungen von
Eöthe und Schiller ging die Auswahl zu den lyrischen Schöpfungen
Karl Neuleaux ' über und zum Schluß kamen 2 Uebersetzungen von
Welhafen und Petöfi an die Neihe . — Am interessanteste » schien uns
die Legende »Im Kyffhäus « ' von Karl Neuleaux . Dieselbe verherr¬
licht mit warmem Patriotismus das deutsche Kaiserhaus und wurde von
der Redneri » mit Feuer und Verständnis vorgetragen . — Bon den
übrigen Gedichten rief besonders das große LoS von Kleinecke Heiter¬
keit hervor . Die Vortragsweise der Baronin Osten - Sacken zeichnet
sich durch Natürlichkeit und durch Klarheit ganz besonders aus . Mitt¬
woch und Sanistag finden die letzte» Vorträge statt .

— Der zweite Tag des Musikschul - Schlußaktes bot ein
reichhaltige , interessante Aufführung . Den Anfang machte die Phantasie
für 2 Klaviere , C- moll von Mozart - Grieg , für dessen Portrag den
junge « Damen lebhafter und wohlverdienter Beifall gespendet wurde .
Es folgte eine Reitze von Violin - und Klavierstücken zwei - und vier¬
händig — von Jockisch , Kuhlau , Schumann , Schubert , Rübner
Seih , Hunimel , Chopin , Spies , Steibelt , Karganoff und für Solo¬
gesang eine Arie aus dem Messias von Händel und einige Schubert -
Lieder . Die oft gehörten und beliebten Variations concertaates für
Cello und Klavier von Mendelssohn gelangten in sorgfältig ringeübl »
und gelungener Weise zum Vortrag ; außerdem ein Konzert für Klavier
von Weber , die Romanze für Violine von Beethoven und zum Schluß
ein Walzer sür 2 Klaviere von Wilm .

— Am 22 . März berieten sich im » Europäischen Hof ' hier etwa
150 Männer aus allen Teilen Badens über die Gründung eines Ver¬
eins zum Zwecke geeignet » Schritte zur Beseitigung der feit einigen
Jahren dem Viehhandel bereiteten Schwierigkeiten . Es wurde betont ,
daß der Vichhandek , wie jeder andere Handel , reell betrieben , eine
Mohlthat des verkaufenden und kaufenden Publikums sei, daß er
namentlich der Landwirtschaft und der Viehzucht zu gut komme, und
derselbe also zu schützen sei. Eine diesbezügliche Eingabe an den Land¬
tag wird vorbereitet .

(D Im großen Automatensaale der Kaiserpassage sind wieder neue
interessante Stücke angekommen . Singende Paradiesvögel ,die wie lebende Vögel sich bewegen , den Schnabel öffnen und prächtig
singen . Ferner ein Klavier , das allein spielt , dessen Tasten sichwie von Menschenhand berührt , bewegen und das einen prächtigen vollen
Ton n .it vollendeter Harmonie spielt . Es lohnt sich der Mühe , die
vielen neuen , in der letzten Zeit angekommenen Automatenwerke anzu »
sehen und zu probieren .

□ Kleine Chronik . Ein Taglöhner und ein Mctallschleifer in Mühl¬burg verübten in der Nacht vom 22 . aus 23 . d . M . in der RheinftraßeStörung der nächtlichen Ruhe und Thätlichkeiten , so daß sie von 2 Echutz-männern zur Ruhe verwiesen uud ausgesvrdert werden mußten , zur Fest.

stelluug ihrer Persönlichkeiten auf die Polizeistation zu folgen . De : Tag -
löhner leistete aber keine Folge , setzte sich vielmehr zur Wehr , faßte den
Schutzmann an der Brust , zerriß ihm den Mantel , brachte dem Beamten am
rechten Auge und am Kopfe Kratzwunden bei und wollte ihn zu Boden
werfen , der Exzedentant wurde dann förmlich festgenommen und unter großer
Mühe in das AmtSgesänguis verbracht . — Ein Metzgergeselle aus der Luisen -
straße , welcher früher schon seinen Bater , einen Maschinenbauer , mit der Axt
bedroht hatte , so daß ihm dieser daS elterliche Haus verwies , erschien gestern
nach der Rückkehr von Hamburg trotzdem fm elterlichen Hause , woraus ihn
der Bater auswies und , da der Sohn nicht ging , wußte er mit Gewalt aus
demselben entfernt werden . — In der Nacht vom 19 . aus 20 . d . M . wurde
an der Ecke der Kronen - und Kriegstraße ein Student von einem Kutscher
mit einem Stock auf den Kopf geschlagen , daß er eine stark blutende Wunde
erlitt , welche iw städtische» Krankenhaus verbunden werden mußte . Die Ur¬
sache dieses brutalen UeberfallS bestand darin , daß ein von dem Kutscher ver¬
folgtes Mädchen bei dem Studenten und seinem Begleiter Schutz suchte und
fand . — Ein Kutscher ans der Douglasstraße hat am 18 . d. Ai . am Fried¬
richsthor einen Bäckergehilfen aus der Karlstraße infolge zu raschen Fahren -
um die Ecke umgefahren , so daß der Bäcker wahrscheinlich durch einen Hus-
tritt eine 4 bis 5 om lange , starkblutende , glücklicherweise nicht gesährliche
Wunde am rechten Buge davontrug . — In der Nacht vom 18 . auf 19.
d. M . wurden an einer Gaslaterne in der Gartenstraße durch einen jungen
Burschen mehrere Scheiben zertrümmert und dadurch der Stadtgemeinde ein
Schaden von 5 M . zugejügt . — Der aus dn Schweiz gebürtige Dienstknecht
eines Milchhändlers in der Friedenstraße hat seinem Meister am 2 . d. M .
5 M . uud am 12 . d. M . 4 M . 90 Pfg . Kuudengelder unterschlagen und ist
am 17 . d . M . flüchtig geworden , nachdem er dem Meister auf Umwege » den
unterschlagenen Betrag wieder » setzt hatte . — Aus eineni Garten am Lokal¬
bahnhof wurden in der Zeit vom Oktober v . I . bis 19 . d . Nt. SO Stück in
die Erde eingeschlageue wilde Rosenstämmchen im Wert von 5 M . zum Nach¬
teil eines Dienstmannes entwendet . — Ein Blechner aus Linz , welcher in
der Nacht vom 21 . aus 22 . d. M . aus Zorn , daß er aus dem Cafe Bauer
ausgewieseu worden war , eine Scheibe an der Glasthür einschlug und einen
Schaden von 8 M . verursachte , wurde heute in Hast genommen .

Stimme » aus dem Publikum .
. Ergänzend die Klagen in Nummer 68 , I . Bl . , über de » hiesigen

Pferdebahnbetrieb liegt wohl der größte Fehl » in dem
äußerst lässigen , gleichgütigen Arbeiten der Schaffner und Kutscher .
Ter Betrieb ist hier doch der denkbar einfachste, leichteste. Wir haben
nur eine gerade Linie ohne jede Abzweigung , and haben firner gar
keine Haltestelle , sonrern nur nach Bedarf an den Straßenkreuzungen .
Da sollte doch jedes Kind denken , daß die Bediensteten an diesen
Punkten einen Blick nach rechts und links werfen würden , um zu
sehen, ob Veranlassung zum Halten gegeben ist. Dies findet aber
höchstens ausnahmsweise , im allgemeinen aber nicht statt , so daß alles
Rufen und Springen in den meisten Fällen vergeblich ist. Dem Ein¬
sender ist cs sogar vor einiger Zeit passiert » daß er auf dem Marti «
platz , hart an der Linie stehend und winkend , nicht beobachtet wurde .
Kutscher und Schaffner standen plaudernd auf dem vordere » Perron
einander gegenüber , ohne auf ihren Dienst zu achten , und wurden erst
durch ein Zeichen des zufällig auf dem hinterm Perron stehenden ein¬
zigen Passagiers i» ihrer Unterhaltung unterbrochen . Ebenso unbegreif¬
lich ist es, daß die Pferdebahnwagen , wem » sie nach Schluß eines Kon¬
zerts oder Theaters mit den heimkehrenden Besuchern zusammentreffen ,
einfach weiterfahren , ohne auch nur eine Sekunde abzüwaiten , ob jemand
mitfahren will ; es muß schon ein äußerst glücklicher Zufall sein , wenn
dies jemand gelingt . In anderen Städten sorgen die Verwaltungen
der Bahnen dafür , daß zu solchen Zeiten eine genügende Anzahl von
Wagen nach allen Richtungen hin bereit stehen, aber hier — ! Manches
würde wohl besser, wenn das Pferdebahnpersonal an der Rentabilität
mit interessiert wäre , so etwa daß sich ihr Gehalt aus einem nieder »
Fixum und einem gewiffen Anteil an der Tageseinnahme zusammenjetzen
würde .

Verfchievenes . 1
— Personalien . Am 23 . März starb zu Stuttgart der

Dichter vr . MI . Ludwig Laistner , 50 I . a.
Berlin , 23 . März . D » »Kreuzzeitung ' zufolge ist das ehren¬

gerichtliche Verfahren .in der Angelegenheit des Ceremonienmeisters
v. Kotze nunmehr abgeschlossen. Die allerhöchste Entscheidung lautet
auf „ Warnung ' .

Berlin , 24 . Die » Voss. Ztg . ' meldet aus Köln : Auf einem
bei Kierberg , unweit Köln , belegenen Braunkohlenbergwerk explodierte
ein Trockenkeffel . Ein Ardeiter wurde getödet , 2 ölich und mehrere
andere leicht verletzt . Viele Fenster in der Nachbarschaft wurden zertüm -
inert . — Dem selben Blatte zufolge teilt das KomitefürdicErbau -
ungder Kaiser Wilhelm - Gedächtniskirche mit , daß die Bau -
l o st e n 3,400 .000 Bk. betragen . Hiervon sind bis jetzt 3,100,000 M . auf¬
gebracht . — Derselben Quelle gemäß ist in Stuttgart der Schriftsteller
Laistner , litterarischer Beirat der dortigen Verlagsanstalt . Union ' ,
gestern gestorben .

Köln a . Nh ., 24 . März . Der Streik auf der Eifensteingrube
bei Gosenbach im Siegerlanv ist, der »Köln . Volksztg . ' zufolge , durch
Bewilligung der Forderungen d» Bergarbeiter beendet worden .

Osnabrück , 24 . März . Von den am 20 . d . Mts . durch Erd¬
rutschungen in dem Schachte . Hermine ' am Hüggel in Hasbergen bei
Osnabrück verschütteten 5 Bergleuten find 2 lebend und gesund
aufgefunden worden .

Ravensburg , 22 . März . Dem Raubmörder Quirin Eisele
gegenüber , der in d» vergangenen Christnacht in Merazhofen , Ober -
anu Leutlirch , einen Raubmord begangen und deshalb vom hiesigen
Schwurgericht zum Tode verurteilt wurde , wird vom königl . Begna¬
digungsrecht kein Gebrauch gemacht .

— Der Verein Deutscher Gerber hat in d « Vorstands¬
sitzung am 3. März zu Berlin on Stelle des dem Verein durch den
Tod entrissenen Wilhelm Kampffmeyer , den Leverfabrikant Martin
Salomon in Berlin als Vorsitzenden gewählt .

Thorn , 23 . März . In der letzten Nacht wurde der Militär ,
Posten auf einem hiesigen Fort von mehreren Personen angegriffen.
Während er von hinten niedergeschlagen wurde , entlud sich sein Gewehr ,
wodurch er am rechten Fuße verwundet wurde . ( Deutsche TageSztg . )— Nachdem hei den gestrigen öffentlichen VereinSverfamm -
lunge » den Bergarbeitern von Karmin von dein Etreikaus «
jchuffe empfohlen worden war , das Angebot der Bergdirektoren anzu¬
nehmen , hat heute der AuSstand fein Ende erreicht . Zu der heutigen
Frühschicht erschien bei fast allen Gruben die ganze Belegschaft . Die
Anfahrt nahm überall einen normalen Verlauf . Anordnungen betr .
Zurückziehung des Militärs und dn Gensdarmerie sind getroffen
worden .

Paris , 23 . März . Prozeß DupaS . Alton bestätigt zu¬
meist die Angaben Dupas und entlastet Royeri . Er erklärt , er wäre
durch die Zeitungen hinreichend über dir Reifen der Geheimpolizisten
unterrichtet gewesen.

Paris , 23 . März . Die Urteilsverkündigung in dem Erpreffungs ,
Prozeß Lebaudy ist auf Mittwoch vertagt worden . — Die Gerichts¬
verhandlung gegen den ehemaligen Polrzeiagenten DupaS , welcher an¬
geklagt ist, Amtsgeheimnisse verletzt und die Ergreifung Artons Hinter¬
trieben zu haben , hat heute begonnen . Gegen den Advokaten Roy » e
schwebt wegen Mitschuld dasselbe Verfahren . Dupas hielt bei seinem
Verhör die Behauptung aufrecht , er habe niemals Befehl erhalten ,
Arton zu verhaften .

Kamerun , 23 . März . Die Schutztruppe unter dem Haupt¬
mann Kamptz ist nach erfolgter Pacifizierung des Gebietes zwischen
Lolodorf und Jauade glücklich in der letztgenannten Station ein -
getroffen . Der Weg von dort zur Küste ist wiederum dem Handel
geöffnet .

Patentbericht für Baden
vom 10 . März 1896 ,

miigeteili von dem inlernat . Patcntbureau E . kleyer , Karlsruhe i . B .
1. Patentanmeldung :

M . 11860 . Bersahren zur Gewinnung von Thon nnd von Zirkonerde
«uS Glühkörper -Rückständen. Bon Dr . Julius Mai , Bcrgheimerftraße 15 ,
und Dr . Paul Jannafch , Rvhrbacherstraße 45 in Heidelberg . Bom 8 . Juli

II . Gebrauchsmuster - Eintragungen :
Rr . 52935 . Federnde ! Band mit Haken am einen und Schlitzen am an¬

dere» Ende zum Befestigen von Rollschuhen o. dgl . am Fuße . Bon Karl
Kleyer , Ingenieur in Karlsruhe , Kaiserstr . 243 , und Theodor B -rzmann ,
Fabrikant in Gaggenau , Baden . Vom 1. Fcbr . 1896 . — Nr . 52336 . Durch
Umlegen eines Hebels zu schließendes , federndes Band mü Haken am einen
und Schlitzen am andern Ende zum Befestigen von Rollschuhen o . dgl . am
Fuße . Bon C . Kleyer , Ingenieur in Karlsruhe , und Th . Bergmann , Fabri¬
kant in Gaggenau . Bom 1 . Febr . 1896 . — Nr . 58730 . Schön - und Wiedcr -
derdruck- Schnellpreffe mit zwei hintereinander angeordneten fcstliegenden Fun¬
damente » und zwei darüber hinrollenden Druckcylinderu . Bon W . Müller in
Heidelberg , Eppelsheimerstr . 3 — 5 . Bom 2 . Jan . 1896 . — Nr . 52786 . Feld -
keffel mit Beheizung durch Waldholz oder künstlichen Brennstoff , bei welchem
die Heizgase in sichelförmigen Kanälen an den seitlichen Kesselwänden hinauf¬
geführt werden . Bon Frau Karoline Stöber in Karlsruhe , Scheffelsiraße 20 .
Vom 20 . Jan . 1896 — Nr . 53068 . Turm mit Uhr als Bonbonsbehälter .
Bon Ebersberger und Rees in Karlsruhe . Bom 18 . Jan . 1896 . — 52889 .
Gasheizofen mit zwei geschlossenen Cylindern zum Erwärmen des Wassers .
Von Th . Bergmann in Gaggenau . Vom 10 . Febr . 1896 . — Nr . 52775 .
Pyramidale , in Charuieren zusammenschlagbare Rauchabzugseinrichtung für '
Holzbrandmalerei . Von der Firma Emil Kohm in Karlsruhe , Kurveustr . 22 .
Vom 7. Febr . 1896 . — Nr . 52807 . Von der Benzinflasche abschraubbarer ,mit massiver Seele versehener , vertikaler Stichflamuienbrennrr für Brcnn -
orbeiten . Bo » derselben .

Drahtberichte .
Berlin , 24 . März . Das Kaiserpaar ist heute früh

4 Uhr in bestem Wohlsein in Basel eingetroffen nnd setzte alsbald
seine Reise nach Genna fort .

Darmstadt , 24 . März . In der heute begonnenen , dreitägige» '
Session ker etften Kammer wurden zahlreiche zur Beratung
stehende Gegenstände i » Uebereinstimmung mit der zweiien Kam » er
erledigt . Die erst ; Kamm r v» wars aber gegen 5 Stimmen den
von der zweiten Kammer angenommenen Beschluß betr . Aushebung
der Weinsteuer .

Luzern , 24 . März . II . MM . der Kaiser und die Kai¬
serin sind mit den kaiserlichen Prinzen heute früh 6 Uhr bei
prächtigem Wetter hier eingetroffen . Ihre Majestät betrat mit den
Prinzen die -Landungsbrücke des Dampfschiffes , um den Prinzen
die Gegen ) zu zeigen . Die Weiiersahrt erfolgte um 6 Uhr
25 Minuten .

Belinzona , 24 . März . Der Sonderzug mit den Ma¬
jestäten ist um 11 Uhr bei prächtigem Wetter hier eingetroffen .
Die We Irrfahrt erfolgte um 11 Uhr 25 Min .

Bukarest , 24 . März . Die „ Agence Roumeine " erklärt , die
Meldung von einer beabsichtigtenZujammenkunft
des Königs von Rumänien mit dem deutschen
Kaiser und dem König von Italien sei unbegründet .
Wahr sei, daß der König einige Tage in Abbazzia verweilen
werde ; von einer Begegnung des Monarchen sei aber niemals die
Rede gewesen .

Rom , 24 . März . Der deutsche Botschafter beim
Quirinal v . Bülow hat sich heute zum Empfange Ihrer Majestä¬
ten des deutschen Kaisers und der Kaiserin nach Neapel begeben .

Genua , 24 . März . Der Herzog von Genua und der
Großherzog Franz Ferdinand von Oesterreich sind
hier eingetroffen .

Neapel , 24 . März . Verwundete aus Maffana kamen heute
früh an Bord der „ Sumatra " hier an . Der Ausschiffung int
Kriegs Hasen wohnten zahlreiche Offiziere der Land - und See »
truppen bei .

Paris , 24 . März . Gegenüber einer Mitteilung des „ Courier
du Svir "

, wonach zwischen dem Minister des Aeußern , Ber¬
thelot , und dem russischen Botschafter Baron v . Mohren --
h e i m in der ägyptischen Frage Meinungsverschiedenheiten bestehen
sollten , stellt die Agence Havas formell jede Meinungsverschieden¬
heit in Abrede .

London , 24 . März . DaS Reutcr'
sche Bureau meldet auS

Peking unter dem 23 . : Die chinesischen Behörden haben ,
einem überaus starken Drucke von Seiten Frankreichs nachgebend ,
dem Gouverneur von Kwang -Si den Befehl zukommen lassen , eine
Eisenbahn von Lung -Chan an die Grenze von Tonking nach Norden
zu bauen . Die Franzosen haben die Absicht , auf diese Weise die
den Engländern durch Eröffnung des Si -Kiang erwachsenden Vor¬
teile zunichte zu machen , indem sie den Handel in der Richtung
nach Tonking hin ablenkcn .

Konstantinopel , 24 . März . Ein griechisches Segelschiff mit
einer Ladung Schießpulver an Bord ist im Bosporus angehalten
worden .

Koustantinopel , 24 . März . Der Militärattache der
italienischen Botschaft , Major Graf Trombi , reist
im Aufträge der italienischen Regierung morgen nach Kairo ab .
— Die Ehrenadjutanten des Sultans , v . Grumbskow -Pascha und
Kalau v . Hose - Pascha , wurden durch Verleihung der goldene »
Medaille des Jmtiaz -Ordens ausgezeichnet .

New -Aork , 24 . März . Nach einer Meldung der „ New No <
World " ist der Hauptteil des '

Geschästsviertels von Colon durch
eine Feuersbrunst zerstört worden .

Washington , 23 . M rz. Der Senat nahm ohn: Abstmmung
inen Antrag Sherman an . nach tem die auf Kuba bezügli tze n
Beschlüsse an eine gemischte Kommissi n zu verweis n s ieMill s
brachte ein . « Beschlußantrag rin , wonach der Präsident ermältigt
werden soll, Spanien zu ersuchen , der Jichl Kuba eine loya

'
e Auto >om !e

zu geben ; falls Spanien dieses Ersuchen zurückweist , sollte der Prä¬
sident ermächtigt sein , Kuba zu diestm Zwecke in B . sitz zu nehmen
und diese Besitznahme so lange aufrecht zu erhalt n , bis Kuba , iue

selbständige A tonomie einrichten kaun . Ferner wurde ein Beschlui -

antrag eingebracht , der die Hoffnung ousspricht , der Präsident
werde in freu , djchafttichem Sinne aus Spanien dahin wirken , daß
der Insel Kuba ei e freie und einheitliche republikanische Regi . rnng
gesichert werde .

Yokohama 24 . März . Reutermeldung . Tie koreanischen
Aufständischen grffsn di - Japaner bet Fusan an, wurden aber » ach
längerem Kampfe zurückgeschlagen . In verschiedenen Orten Koreas
wurden Japaner ermordet . Es we . den daher japanische Kriegsschiffe
nach Korea geschickt . Der König befindet sich noch immer in der

russischen Gesandtschaft in Söul .

Deutscher Reichstag .
Ber li « . 23 . März .

Der Gesetzentwurf , betr . die Verwendung der Ueberschüffe aus
m Reichseinnahmen zur Schuldentilgung , wird nach einigen Bedenken
z Abg . H u g (Centr .) gegen das Gesetz mit großer Mehrheit an .

In der fortgesetzten dritten Beratung des Etats bringt be , dem
apitel Marineetat Abg . Metzger (Soz .) Klagen über schlechte Trink ,
afferverhältniffe in Wilhelmshafen vor . Redner führt sodann mehrere
lagen über zu häufige Entlassungen der Werftarbeiter an .

Staatsselr . Hollmann sagt Bemühungen der Regierung um
-sseres Trinkwasser zu, sowie Abstellung etwaiger Mängel , während
[ebnes anderen Beschwerden entgegen » ,« .

Abg . Rick er t ( fr . Vg .) berührt die ungünstige Lage der Werft «
erwaltungssekretäre gegenüber den Jntendanturjekretären .

Regierungskommiffar Plachte führt aus , daß das Durchschnitts «
-kalt jetzt schon da » gleiche sei.



Hinrauf wurden di« Etats der Marin«, Justizverwaltung re. ge«
genehmigt.

Bei dem Reichspostetat begründet Abg . Hupe den (kons .) eine
Resolution Zimmermann u. Gen., den Schalterdienst für die
Sonn» und Feiertage von 7 resp. 6— 9 Uhr vormittag - und von
18— 2 Uhr nachmittags frstzusetze », um den Unterbeamt «» den Kirchen-
besuch zu ermöglichen.

Unterstaatssekr. Fischer führt gegenüber einigen Bemerkungen
des Vorredners au», daß di« Postverwaltung nicht « zu verschleiern habe.
Di« Unterbeamten haben durchgängig von 3 Sonntagen einen ganzen
oder zwei halbe frei .

Abg. Zimmermann (Reformp.) meint , thatsächlich läge die
Sach« so, daß die Briefträger allenthalben auch Sonntags nicht zur
Ruhe kämen . Redner befürwortet feine Resolution. ES fei unbedingt
erforderlich, den Beamten eine Erleichterung zu verschaffen, und es sei
zu wünsche», daß seitens der Postverwaltung mehr als bisher den
Forderungen d«S Reichstages nachgelommen werde . Die Posthilfs¬
beamten, die durch Einführung der Dienstaltersstufen noch mehr ge¬
schädigt worden seien, wären schlechter gestellt als gewöhnliche Arbeiter .

Direktor Fritsch bezieht sich auf die Erklärung deS Staatssekre¬
tärs Dr. v. Stephan vom 12. März über diese Frage. ES sei eine
Enquete veranstaltet worden, deren Ergebnis fei, eS beim Alten zu
belasten.

Abg. Bender (Centr.) bemängelt die Höhe der Telephon-
gebührea nach den Vororten ; Redner geht speziell auf Düffrldsrfer
Verhältnisse ein.

Abg. Hitze (Centr . ) tritt ebenfalls für größere Sonntagsruhe der
Postbeamten ei», kann aber nicht für di« Resolution Zimmermann
stimmen.

Nach längerer Debatte wird der Postetat und der Etat der Reichs«
brvckerei erledigt. ES folgt di« Beratung des Eisenbahnetats .

Handel und Berkchr .
* Stuttgart , 17 . März . (Landesproduttenbörse .) In der abgelaufenen

Woche hat sich wenig Neues aus dem Eetreidemarkte zugctragrn . Obwohl
Amerika etwa? niedrigere Preise sandte, so war doch das Angebot der Export¬
länder keineswegs dringend und sind die Forderungen ziemlich unverändert .
Die Landmärkte waren nicht stark befahren , doch waren Preise gegen Borwoche
etwas billiger. Wir notieren per 100 Kilogr . : Weizen Gyrka - . — bis — .—,
Aziina 16.75 bis 17.— , Laplata 17.— bis 17 .25 , rumän . 16 .75 bis 17 . 50,
rum . prima 17 .80 bis —.— , Ulfa 16.60 bis —.— , Mil wanke —.— bis
—, Nicolajeff —.— bis — .— , daher , prima — , Tulutz —.— bis —.—
Renten vberl. prima — , Land — . — , Roggen russisch . 13.75 bis 14 . — ,
prima — , rumän . 14.— bis 14,25 , Hafer Land 13 .75 bis — .—, Alb
11.40, Alb prima — . — bis — , Gerste bayer . — . — bis — .—, frän¬
kische — , Mais Mixed 10.25 bis 10. 75, Laplata 10 .25 bis 10 .75, weißer
10.50. bis —. — . Mehrpreise für 10V Kg. einschl . Sack : Mehl Nr . 0 28 .—
bis 29 . - , Nr . 1 : 86 .— bis 27 .- , Nr . 2 : 24 . 50 bis 25 .50, Nr . 3 : 23 .—
bis 23,50 , Nr . 4 : 20 .50 bis 21 .— M . Suppen - Äries : 29 . - , Kleie mit
Sack 8 . 25 M .

M a n n h e i us , 23 . März . lBikinaUcum.) Kartoffel d . Ztr . M 2 . 20—4 .00,
Psd . 3—5 Psg . ; Eier d . Hundert 4 .00 — 6 .50 M .. d . St . 5—8 Ps . : Butter
d . Ps . 0 .30- 1 .30 , Aepsel d . Zir . 12- 24 Wl. d . Ps . 0- 00 ; Birnen , 14 - 24 M .
- . Psd . 0- 0 ; Zwiebeln d. Pso . Psg. , 6 —10 Sellerie d., Kops. 6 — 10 Psg .
Weißkraut d. Kops 10— 20 Psg ., Rotkraut d . Kopf 15 —30 Psg . , Kirschen
d. Psd . 00- 00 Psg ., Gurken d. St . 00 - 00 Psg . Spargeln d . Psd . 00 Psg .
d . Psd . Bohnen 00 Psg .

Mannheim , 23 . März . (Etrohmarkt .) Wiejcnheu d. Ztr . 8 .00—2 .50
W -, Kleehen der Ztr . 2 .50—3 .00

'
M . , Kornstroh der Ztr . 1 .50 —2 .50 M .

Eerslenstroh der Ztr . 0 .00—0 .00 M.
Ravensburg , 21 . März . Korn 17.95 , Weizen 18 .37, Roggen 14.88 ,« erste 17.20 , Dinkel 13 .— , Haber 13.92 .
R o t t w e il . 21 . März . Kernen . — .— Weizen 10 .76, Gerste 9.17, Dinkel

— . — Haber 7 .58.
* Frankfurt a . M ., 24 . März . (Ansangskurse 12Uhr30Min .) Kredit «

aktien 315' /» Staatsb . 301 ' /, , Lombard. 84 -/», Sproz. Port . 27 . ' /, , Aegypter
104. 10, Ungarn 103.30, Di- Ionto-Somm. 214.60 , Botttzardaktien 171 .60 , 6 ®/ ,
Mexikaner ult. 92 .90, 3 % Mexikaner ult . 26.75, Bauque Ottomane 117 .—,
Türkenlose 35.— . Tendenz : sest.

* Frankfurt a . M ., 24 . März . (EchlußkurseS Uhr 37 Min .) Wechsel,
Amsterdam, 168 .60, London 20.45, Paris 81 .10, Wien 169 5a , Privat -
biskonto 2 ' /, . Napoleons 16— 24 , 4 % Deutsche « eichSant. 106 . 10, 3 ®/ ,
kcichsani . -39.65 , 4°/» Preuß . Konfols 106.— , 4*(» Bad . in Gulden 104 .20 ,
C°/# Baden in Ml . 104.95 , 3ff', ' /, Baden in Mark 104.20, 5 */,
Italiener 82 .20, Oesterr. Goldrente 103.55, Oest. Eilberreute 85.75 , Oest.
Los« von 18M 129.—, 4 '/,®s» PorMg . — , Neue 4 ' /» Russen 66. — . Spanier
62,70 , Lückenlose 35 .—, 4' f» Uvgar« 103.35, Ung. Krouenrente 99 .20, 5 */#
Argentiner 58 .—,6prvz . Mexrk . 92 .20,5 % Mexikaner 84 .60, Iproz . TürkenD .
21 .37,3 % Mexikaner 26.70, Berlin . Haud.-Ges. 153 —, Darmstädter B. 153 .90 ,
Deutsch « v . 192 .90, Dresdener B . 163.39, Oesterr . Landerb! . 207. ' /, , Wiener
Bankverein 121 % , Ottomanebank 116 .50, H. Ludwigsbahn 123. 93, Libthal —. —,
Schweiz. Zentral 130.40, Nordost 130.50, Union 91 .30, Jura -Simplon 100 .80 ,
Mittetweer 89 .80 , Merid . 119 .60 , Bad . Zuckersgbrik 63 . — , Harpener 150.40 ,
Nordd. Lloyd 113 .70 4% Monopolgriechen 33,80 . (NachbörjesKreditaktie» 315 .—,
TiSk.-Komm. 214 .20, StaatSbahn 30 - . '/» ,' Lombarden — , Tendenz : Still .* Frankfurt o. M ., 24 . März . ( Abendkurse.) Kreditakt . 316 — , Dis -
konto 209 .—, Staatsb . 301 '/, , Lombarden 84 ' /, , « elsenkirchen — , Türken
35 . 19. Portug . 27 .40, 6 °J, Mexikaner 92 .90 , Harpener 150 .30, Zura -Simplon
101. — . Tendenz fest .

* Berlin , 24 . März (Ansangskurse.) Kreditakticn 234 .60,Diskonto - Kom
214 .60, Staatsbahn 148 .60 , Lombarden 41 .60, Ruffenaoten 21? . —, Laura¬
hütte 151 .30 , Harpener 149 70, Tertmunder 40 .20,

* Berlin , 24 . März . (Schlußkurfe.) Kredttaktien233 . 60,Diskonto -Komw .
214 . 10 , Dresd . Bank 153 .40, Nationalbauk s. Deutsch ! . 141 .10, Bochum-r 152 .80 ,
Selieuk. Bergwerk 161 .40, Laurahütte 151 .40, Harpener 149 .80 , Dortmunder
40.60, Ber . Köln-Rottweüer Pulvrrfabr . 204 .90 , Deutsche Metallpatroncnsabrik
334 .80, Kanada -Pacific 51 .90 , Privatdisk . 2 ' /, Prvz . Tendenz : Anfangs
ziemlich fest. Die Spekulation nahm Deckungen in Montanwerten vor auf
günstige Ziffern über Wagenstellung aus dem Ruhrkohlengebiete . Besserung
i» Eiscnwerte aus Meldung von Preiserhöhung des Walzeisens des Ober -
schlesischen Verbandes von 5 M . pro Tonne . HeimischeBahnen still, schweizer¬
ische ungleichmäßig, italienische ruhig . Fonds in Italienern nach Trägheit
erholt , sonstige still. Ultimozeld 3 '/» Proz . Schluß gedrückt.* Berlin , 24. Marz . Rachbörse. (Schluß .) Diskonto -Komm . 214 .20Dort¬
munder 40.50 , Bochumer 153 .50, Deutsche Bank 193.10 .

* Wien . 24 . März . (Bvrbörse.) Kreditaktien 373.50,StaatSbahn349 .—.Loiilbarden 96 .50 b, Marknoten 58 . 92 , 4% Ungarn 121.93, Papierrente 100 .95 ,
Oesterr. Kronenrente 101 .40, Länderbank 246 .50, Unger . Kronenrente 98 .90 .
Tendenz : fest .

* London , 24 . März . Debeerk 27 */s, Chartered 4*/* , Goldffeldk 13 '/„
Kandfvntein 3—, Eafirandt 6 '/, .

* London , 23 . März . (Kurse mitgeteilt von Schiber L Dönih ,
BankAtschaft für südafrikanische und ausstralische Werte , Dresden )
Rsrikan . Min . Ges . Angela 4 .75, Block B . 1 .87, Bonanza 2 . 75, Cons.
Deep . Level 5.75 , Croesus New 1.75 , Crown Reef 10.50 , Eastrond 6 .82 ,« eldenhuis Deep . 6.75 , George Goch 2 .62, Henry Nourse 6 .00, Langlaagte
Estate 5 .93, Luipaards Blei 1 .00 , May cvnsolid . 3.06 Meyer & Charlton 5 .62 ,
Wvdderfontcin 10 .60, New Chimes 2. 18 , Nigel 4 . 50, Ocrana Minerals 1 .00 ,
Potchefstroom 0 .68, Rand Mines 29. 75 , Randsontein 3 .12, Robinson Rand -
sonleiu 1 .56, Sheba 2. 15, Spitzkop 0.75 , Transvaal Gold 6 .00 , United Roode-
port 5 .25, Van Ryn, New 6. 12, Wolhuter 8.25 . Afrikan . Land . Ges .
Anglo Frrnch Expl . 4 .62. Chartered 4 .87 , Exploration 3 .75 , Mashonaland
Agency 2.87 , Matabele Gold Reefs 4.50 . Matabele Cent Est . 0 .87 ,Rand Rhodesia 1 .25 , Transv . * « ru . Affoc. 2.75 , lltd . Exploration
1 .25 , Western Witwatersr . Expl . 0 .62 , Willonghby Consol 2 37 .
« usstral . Ges . Anglo German Expl. 1. 12 Prem . , Anglo Cont .
Corp of W.-d 1 .18 , Black Flag 0 .62 , Brilliant Gold 17/, , Brilliant
Block 30/, , Cons Golds, of New . Zeal 2.59 , Cons. S . M . of W . -A.
6.50, Cont . a . W .-A. Trust 0.94 , Fmgall Reess Ext . 0 .62 , Floreuce 1.62 ,Gibraltar 1 .00, Golden Cemcnt Claims 0.12 Prem., Great Boulder 6 .5V,Sreat Fingall Reefs 1 . 12 . Hainanlt Sold 1 .50, Hampton Plains 3.S4, Han -
«ans Brown Hill 6 .50 , Lady Sheoton 2.25 , Land. & Coat . Fnv . Corp .
6 .18 prem . Lond. » W.-A . Expl . 1 .87, Lond. <b W .-A. Jnv . 2 .44 . MenzieS
Estate 0 .87, Mount Morgan 61/, North Kalgurli 0 .94, Pilbarra

'
Golds . 1. 12,

White Feather 2.31, Tendenz ruhig .
Erklärung der Kurse : Die Kurse verstehen sich pro Aktie . Der Rominal -

werth ist. falls nicht anders bemerkt, £ 1 Sterling 34/— bis 35/ — bedeutet :
34 shilling Käufer , 35 shilling Verkäufer , 2' /, — 2 ' /, bedeutet : 2 ' /, £ St
Käufer , 2 % £ St . Verkäufer.* Paris , 24. März . (Ausangskurj-.). 3«/,Reute 181 .45,Spanier 62 . - ,»,
Türke« 21 .02 , Italiener 82 .3S, Bauque Ott »» «»« 580.—. Rio Tinto 463 .— .* Pa r is , 24 . März . (Schlußkurse.) 3*/,Rente 101.45,3 ' /» Portug . 26 ' /,
Spanier 62 - /», Türk » 21.02 , Banque Ottomane 691 . — Ai» Trat » 460 .—,
Bauque de Paris 832, Italiener 82 .76, Debeers 696 , Robinson 246 . Tendenz

" New - Aork , 23 . März . Baumwollezusilhr vom Tage 11,000 Ball , Aus
fuhr nach « roßbritauuieu 12000 Ball ., Ausfuhr nach dem Festland « 12000 B
Baumwolle in New-Uork 7 -/» , dto. in New-Orleaus ?' /» , Baumwolle für
März 7 .54, April 7 .56, Mai 7.62, Juni 7.61 , Juli 7.62 , August 7 .62 ,
Sept . 7 .32 , Okt. 7 .22 Dez. 7.19.

* Chicago , 23 . März . Nachm. 5Uhr . Schmalz März 5.12, Mai 5.25
Juli 5 .40 . Port , März 8.90. Mai 9.02. Ribs März 4.70 . Mai 4.82 .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reub (Abwesend).
Verantwortlich i. B. : für den redaktionellen Teil : Ernst C l o ß :

für den Anzeigenteil: Alexander Sternhauer , sämtlich in Karlsruhe .

LFitternnAsdeobaiNtitiraen ver mereoroloqijchen Station Karlsruhe.

23 . März Nachts 9 Uhr
24 . März Morgs . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr
Höchste Tenperatur am

Baro-
oierrr .

7519
751,6
749,1

Tderm.
Scliim.

«bl.
Ftgk.

11,0
6,1

19 .0

83
6,4
7,0

Frilch -
tiaL ul
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Win». Himmel Bemerkung.

85 ! Still , iheiter . !
91 >NO . dunstig !
43 sO . ĥeiter .

23. d. 19,5 ; niedrigste heute Nacht + 5,5.
Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0,0 mm

Meteorologische Beobacht » « « « vom 24 . März , Morgens 8 Uhr.

Ort .
Banm. o. « r.
u. d.M,crm ».
red . in WiS.

Wind .
Richtwlg . | Stärke.

Wetter.
Temperat«
m Lelstni-

gras-n
Aberdeen . 754 SA mäßig bedeckt 9
Stockholm . 760 W leicht bedeckt 1
Haparanda 758 SO leicht bedeckt 0
Petersburg 760 OSO leis . Zug Nebel
Moskau . . 761 W leis . Zug Schnee 1
Cork . . . 756 S mäßig wolkig 10
Cherbourg . 759 SO leis . Zug wolkig 11
Hamburg . 763 leis . Zug wolkenlos 10
Memel . . 762 NW leff. Zug heiter 3
Paris . . , 761 ONO leis . Zug wolkenlos 9
Karlsruhe . # 763 NO leicht wolkenlos 8
Wiesbaden . 763 still wolkenlos S
München . » 764 SO leis. Zug wolkenlos 6
Berlin . , 763 still heiter
Wien . , 764 still Nebel 5
Breslau . 764 still Dunst 9
Nizza . . 763 still heiter 13
Triest . . . . 763 O leis . Zug wolkenlos 17

(Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorol . u. Hydr . vom 24 . März .)
Die Lustdruckverteiluiig ist im wesentlichen die gleiche wie am Vortage , indem
eine flache Depression über dem Nordwesten des Erdteils einem barometrischen
Maximum über Mitteleuropa gegenüber liegt ; hier ist dementsprechend das
Wetter heiter bei großen Tagesschwankungen der Temperatur geblieben. Eine
Witterungsänderung ist auch vorerst nicht wahrscheinlich , doch werden mög>
licherweise lokale Gewitter zum Ausbruch kommen.

Die 1 . Badische Jnvaliden - Geldlotteric , veranstaliet vom
Präsidium des Badischen Militärvereins -VerbanbeS , wurde von S . K . H . dem
Großherzog mit Allerhöchster Staatsministerialentschließung zur Errichtung
einer Stiftung , deren Zinserträgnis es ermöglichen soll, bedürftigen Kriegs¬
veteranen des Verbandes und soiveit die Mittel reichen , auch sonstigen be-
dürstigen alte» Soldaten Unterstützungen zu gewähren , gnädigst die Ge¬
nehmigung erteilt . Bei manchen alten Kriegsveteranen stellen sich noch nach
Jahren Leiden ein, deren Ursachen ans die Kriegsstrapazen zurückzusühreu sind ,
für welche aber Pensionen, Unterstützungen oder Beihilfe aus dem Invaliden »
sonds nicht gewährt werden können, weil entweder völlige dauernde Erwerbs¬
unfähigkeit oder der Zusammenhang des Gebrechens mit dem Feldzug nicht
nachgewiesen ist. In solchen Fällen gewährt die Unterstützungskasse des Mi »
litärvereins -VerbandeS Hilfe. Die Mittel derselben werden durch die neue
Stiftung erheblich erweitert werden. Jeder , der ein Los kauft, erwirbt somit
nicht nur die Aussicht aus eine» Geldgewinn , sonder» er leistet damit auch
einen Beitrag zur Unterstützung bedürftiger alter Baterlandsverteidiger . Nach
dem Gewinnplan werden 2918 Gewinne im Gesamtwert von 67,000 Mark ,
darunter der 1 . Hauptgewinn mit 25,000 Mark , gezogen. Die Ziehung ist aus
15. Juli d. I . festgesetzt, das Los kostet 2 Mark , 11 Lose 20 Mark , in allen
Orten Badens werden Verkaufsstellen errichtet. Den Generallosvertrieb be¬
sorgt im Auftrag ber Lotteriekommission: Herr Hoflieferant Franz Pecher in
Karlsruhe , Kaiserstraße 78.

Schade , daß es nicht gut möglich ist , die vielen Sorten Mikroben , die
im Mund « und in den hohlen Zähnen schmarotzen, in natura zu vergrößern .
ES würden sich dann diejenigen Personen, die nicht einsehen wollen , daß die
Mundhöhle unbedingt mit einer antiseptischen (säulniswidrigen ) Flüssig¬
keit und zwar täglich gereinigt und gespült werden muß , dermaßen ekel »,
daß sie sich ganz allein schleunigst an eine antiseptischc Zahnpflege gewöhnen-
würden . Zahnseife und Zahnpulver allein genügen zur Zahnreinigung absolut
nicht, denn gerade die Fäulnisherde : Zahnhöhlen , Rückseiten der Backzähne

u . s. w. , bleiben unbehelligt und gerade diese
bedürfen, wie doch ganz klar '

ist, einer kon¬
sequent täglichen Reinigung . Diese ist, ohne
jeden Zweifel , nur durch ein M u n d b a d
möglich. Am besten eignet sich dazu 0 ä o I,
da rS das einzige antiseptischr Zahn - und
Mund -Reinigungs -Miltel ist, welcher nachge¬
wiesen absolut sicher antiseptisch wirkt. Man
erhält das 0 <i o I in Apotheken, Drogen - und
Parsümerie -Geschästen. Die mehrere Mo¬
nate ausreichende ganze Flasche kostet M . 1,63,
fl . 1 . — ö . W . . die halbe 85 Pf ., 60 Kreuzer .

_ Um jedoch Jedermann auf billige und bequeme
Weise Gelegenheit zu geben, sich von den wohlthätigen Wirkungen des Odols
auf die Zähne und auf die Mundschleimhäute selbst zu überzeugen, hat sich
die Odolfabrik , Bodenbach (Böhmen), das Dresdener Chemische Laboratorium
Liugner , Dresden entschlossen , an Jeden , der 73 Kreuzer , eine Mark in Brief¬
marken einschickt, eine halbe Flasche (Originalspritzflacon ) Odol direkt franko
zur Probe zuzusenden._ _ _ 1112,1

Eine an Umfang kleine aber an innerem Werte desto bedeutendere Kunst-
Sammlung gelangt in den Tagen vom 26 .- 28 . März in Köln durch die
Auktionsfirwa I . M . H e b e r l e zur öffentlichen Versteigerung . Es ist die
auch in weitesten Kreisen wohlbekannte Sammlung des im Dezember v . I .
in Köln verstorbenen Rentners Herrn L. B r u ch m a n . Jedes Stück der
Sammlung giebt Kunde und Zeugnis von dem feinen auSgebild eien Geschmack
und der Kenntnis des bekannten Sammlers und darf jedes Stück als eine
Perle in ihrer Art betrachtet werden. Den Hauptbestandteil bildet die Kupfer¬
stich - Sammlung die sich zu einem Ganzen gestaltet von durchweg gleicher
Schönheit der einzelnen Bestandteile. Ueberaus reich vertreten sind der Haupt -
meister der altdeutschen Schule, A. Dürer und Rembrandt , der Altmeister der
Radiernadel . Daneben glänzt unter den großen Landschaftern Boisffeu , Nehts ,
Swanevelt und der unübertroffene Naturschilderer Waterloo in herrlichen
Exemplaren . Auch die Glanzstecher und die Meister des Grabstichels fehlen
nicht und sind namentlich in den großen Porträt -Stechern wundervoll vertreten .
Schon die Provenienz sämtlicher Blätter aus den ersten Sammlungen wie :
Delamotte , « lseroff, Kall«, Liphart , Scklöffer, Drugulin rc. spricht für deren
Vorzüglichkeit. Dieser hervorragenden Sammlung reiht sich «ine aukgcwählte
Sammlung von Gemälden an , die die darin vertretenen Meister — vor allem
Baut und Boudewyns , Canale , de Heem, Huysmans , van Heusch, Sorgh rc .
— in ihren glänzendsten Arbeiten zeigt. Den Schluß bildet eine kleine aber
gewählte Sammlung in Porzellanen . So werden sich für den deutschen Kunst-
markt intereffante Tage in Köln abspielen , zudem in direktem Anschluß eine
zweite Kupserstich-Sammlung aus dem Nachlaß Sr . Exzellenz des Ministers
von Türckheim in Freiburg n . A. ebensalls von hoher Bedeutung zur Ver¬
steigerung gelangt.

Geboren»
Karlsruhe , 17. März . Friedrich Wilhelm Phllipp Ludwig , L . Philipp Hüttich,

Klaviermacher ; Friedrich Wilhelm , B . Lndwig Mayer , Kutschereibesitzer.
— 18 . März . Leopold, B . Josef Straub , Taglöhner ; Emma , V. Engel¬
bert Schmidthäusler , Briefträger . — 20. März . Gustav Oskar , B . Karl
Franz Krumm, Schlaffer ; Karl Friedrich , L . Stefan Werstein , Blechner ;
Karl Hermann , B. Heim . Hammerstiel, Schlaffer ; Marttn Ludwig , B.
Christian Haag , Eisendreher ; Josef . B . Jos . Muser , Schreinermeister . —
21. März . Rosa Luise, B. Jak . Friedr . Lander , Rangierer ; Karl Rein -
hold, V . Karl Wirth , Kutscher ; Rudolf Georg , B. Georg Feh , Schrift¬
setzer. — 28 . März . Watt » , V . Julius Freund , Kaufmann ; Julie , V.
Julius Rettig , Kaufmann .

« tzeaufgebote.
Karlsruhe , 21. März . Johann v. Reimen von Bremen , StaatSanwatt allda ,

m. Luise v. Beyer-Shreuberg von Ulm ; Franz Echmieder von Bühl ,
Blechner hier , m . Rosina Roth von Hennsbach ; Friedrich Mann von
Sirgelsbach , Äeichenwärterablöser hier, m . Marie Schroth von Ellmen¬
dingen.

« estorbe«.
Karlsruhe , 20. März . Veronika Henkel , Taglöhners Wwe ., 28 I . : Luise,

V- Adolf Maag , Hosgarteagehilfe , 16 I . — 22. März . Emilie , B . Rvb.
Heß, Steuerbote , 16 I .

jtjk Alle Sorten £ %

A Rahrkohlen A
Äuss- o. BagerwWel-KoWen (Anthracit)

Braankoblen- Briketts , Marke
Coks, Holzkohlen , Saarkohlen .

992.-Buchen-, Tannen» und Schwartenhol;
empfiehlt billigst

8ager , Ani £ i flÜT -nn -4 - rav LagerLoiiii Kratz ,Marao . Kontor: Waldstraße 44. Larlsriistr.

Voreiigl. Theemischungen a Mt. 2.60 u. 3 .50 p. Pfd. ia hüchstca
Kreton elngelBhrt. (Kai«. Kgl. Bol .) Probepack . «0 u. 80 Pf .

C
ia >„ MESSi £ r
8̂ Baden -Baden u. Frankfurt ä . M,

Spazierstock mit Musik m
«^ aufJeder sofort die schönsten Mclodiev

URitS, »-"< »“> a »
55g “1

. KMc Staats-
® te Arbeiten zur Herstellung wrsscr-

dlchtcr Keller im Wohngebäude ausStation Villingen sollt » öffentlich ver¬
geben werden.

Die Pläne , Masscnberechnungen, An-
erbletungs - u . Ausfübrungsbedingnngen
liegen m meinem Geschäftszimmer auf ,
woselbst auch Angebvtsso: mulare in Em¬
pfang genommen werden können.

Zusendung nach auswärts findet nicht
statt. 1364.2.1Die Angebote sind längstens bis
« . April d . I ., Abend » . verschlossenund mit entsprechender Ailfschrift ver¬
sehen , portofrei einzureichen.
Zuschlagsfrist 4 Wochen .

Villingen , den 18. März 1896.
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Kratzh. Kal. Staats-
1381 .2.1 Nachverzeichnete Bauarbeiten

über die Herstellung von 3 Dachreitern
auf das lange Maschinenhaus im Per¬
sonenbahnhof Karlsruhe und das Ein -
decken der Dachflächen mit Dachpappe,sollen im öffentlichen Verdingungswege
vergeben werden.

1. Zimmerarbeit ,
2. Dachdeckerarbeit,8. Schlofferarbeit,4. Blechnerarbeit»
ö. Entwässerung .
Die Pläne , Bedingungen und Arbeits -

beschriebc , welche nicht nach Auswärts
verschickt werden , liegen auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau zur Einsicht¬
nahme auf ; die Arbeitsbeschriebezum
Einsetzen der Preise werden an die Un¬
ternehmer abgegeben.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschloffen , portofrei
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , spätestens bis

Mittwoch den 1 . April ,
Vormittags 10 Uhr,

a» den Unterzeichneten abzugeben . um
welche Zeit die Eröffnung derselben
stattfindet .

« » rlsrnhe den 21 . März 1896.
Großh . Bahnbauinspektor.

SrG . Kadische Staats»
Herstellung einer Straßen¬
brücke «ach dem Lindenhof¬

gebiet in Mannheim .
1297 .3.2 Die Herstellung einer Stra¬

ßenbrücke nach dem Lindenhofgebiet in
Mannheim , umfassend die Lieferung
und Ausstellung von Eisenkonstruktionen
im Gesammtgewichte von

600 900 kg Schweiß- oder Fluß -
eisen .

9180 „ Gußeisen.
3 670 „ Gußstahh

zus. 513750 kg
soll im Submissionswege vergeben
werden.

Die Angebote , verschloffen und mit
entsprechender Aufschrift versehen , sind
spätestens bis

Mittwoch den 8 . April ,
Vormittags 10 Uhr,

im Geschäftszimmer des Unterzeichneten
abzuliefern , woselbst auch die Pläne ,
Gewichtsbcrechnung und Bedingungen
zur Einsicht aufliegen und an entfernter
wohnende Unternehmer auf Verlangen
abgegeben werden können.

Die Zuschlagssrist beträgt 14 Tage.
Mannheim den 19. Mär , 1896.

Bahubauiusprttor.

Backfiemprefie,
gut erhalten und betriebsfähig , wegen
Veränderung äußerst »Ulis avzugebe « .
Offerte erbitte man an die Erpedition
d . Bl . unter Nr . 1171 .54

Rttlienverfichtrung.
Zu Abschlüssen für di -

' '
Lebens»ersicherun,i «esellsl
sich
Karl Banmann ,Karlarnhe ,

Akademiestraße20.

Sofort ist Brrh . halber «ine constante

SSpf. « afferkrost, |
direkt an mittelbad . Güterbahnhof , ae-
eignet zu jed . Betrieb , unter dm gün¬
stigsten Bedingungen zu «erk. Da» Ri -

Unübertroffen

ADALBERT VOGTSC?
BERLIN -

ist nach wie vor die un J ahre
1876 von uns erfundene und in
allen Welttbcilen verbreitete rvthe
und weiße liniversal -Hielal !-
Pntzpommade . 1375.6.1

Um nicht minderwcrthige oder
werthlose Nachahmungen zu . erbal¬
ten , achtenian beimEinkauisenau
ans unsereFirma and Heh uta -
marke .

AdalbertVogt & Co.
Merlin — Friedrichsherg :.
Aellesle und grösste
Putzpomade-Fiährik.

Wi Ankauf.
Die Billa Lorett » , 20 Minuten

außerhalb ber Stadt Konstanz .
GemarkiMg Allmannsdoif , ans
einer Anbvve gelegen , mit pracht ^
voller Aussicht auf den Bodeinee
und die Alpen » ist zu scbr biltiacm
Preis unter günstigen Bedingnuqcn
zn verkaufen , evcnt. per sofor : zu
vermiethen .

Die Villa enlhält 12 elegante
Räumlichkeiten . großer Saal mit
frcistehciNer Scheuer u . Stallung
umgeben von einem großen Nutz-
u. Ziergarten n . eignet fick sowohl
als Hcrrschastssitz oder auch zur
Errichtung einer gntgchei den -
stanration . 1386 .2 .1

Nähere AiiSknufk giebt die mit
dem Velkauf beauftragte Bank «
und Jmmobilienagentur von
Berthoid Bloch in ttoiistaiiz .

« 4»
wie ncdenstehende Abbil¬
dung pro Stfich GO Pf .

HiEF -AllOfflal,
„Rener Oster - Artikel "
Eier legend , pro Stück

Spielwaaren-Lager,
Karlsruhe , Waidstr 22 ,

neben dein Eolcssenm . 1077.3

Weoöiie » rvetsss null rotlro , j
ptzp x,tr . v . 45 ? k. nu .

Lost« U6zugsqneIIe in nurl
guten Qualitäten empfehlen : 3481

Franz Fischer & C » . ,Karlsruhe i . B . , Weingrosahdlg .,
Xtal. u. Span . Wein -Imp .- Geach.

Preislisten gratis u. franco i

Milltär -BorbrreitungS -Anstalt
ftir das Fähnrichsexamen

Ber t« W. 57 , Bülowstr . 103.
1003.8.5 Die Anstalt nimmt nur Osfi-

gers-ASpirantenauf und verdankt dieser
Seschränkung ihre ausgezeichneten Er¬
folge. Eintritt jederzeit , am bestell nach
Schluß der Schulen oder am 8 . Avril.

Dr. Paul Ulioh .

Hochbarrtechrriker/f?
zuverlässig , theoretisch und praktisch ge¬
bildet , kann sofort eintreten . Zeugnisse
und GeballSansprüche an Baumeister
SchaafT , in SeldAder « einsendcn.

SMer Theilhaber
mit einer Einlage von 10,000 M . wird ftir
rin sehr rentable - Unternehmen gesucht.

Offerten an die Expedition d. Bl . unter
Nr . 1378 .1 _ _

Bautechrriker - Gesuch.
« in solider, selbständiger Bautechnikrr .

mit allen Arbeiten gut vertraut und
gute Zeuaniff « aufweisen kann , findet
sogleich Stellung . ^OSerte » sind an die Elveditwn o. Bl .
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lieye ?^ uno |cnou
Alnpaviei ischeAeitunA für nationale Politik .

hat bei den Gebildeten aller Stände seit ihrer im Jahre 1831
erfolgten Gründung stets weiteren Eingang gefunden , so
dass sie jetzt in einer Auflage von fast 26 000 Exemplaren
erscheint .

Sie ist gut und schnell unterrichtet und unterhält
Correspondenzen mit allen grosseren Plätzen ; in allen ihren
Theilen anregend bietet sie besonders in ihrer täglichen
Unterhaltungsbeilage hervorragende Romane , Erzählungen
und Aufsätze aus den besten Federn .

Als vornehmste deutseh - nationale Zeitung bekannt, lässt
sie ihre durchaus selbständige Haltung von keiner Partei ,
von keinen materiellen Interessen beeinflussen , sondern allein
von wahrer Vaterlandsliebe bestimmen . Diese weist ihr in
allen wirthschaftlichen und politischen Fragen eine feste
und unbeirrte Stellung an, die ihr in ganz Deutschland
täglich neue Freunde gewinnt .

Lirgknschafls-Verstkigkritiig.
1060 .4.4 Der ErbtHeilung wegen wirb am Samstag den ^ 8 . d . Sft , {

Nachmittags 3 Uhr , im Rathhause hier die zur Ve : t»ssenschafls !nasse Des [
hier verstorbenen russischen erblichen Ehrenbürgers Gg . R .
C . Boldemann aus St . Petersburg gehörige, bei Ottersweler -
gelegene, im Jahr 1893 Uku erbaute Biüa , bestehend in 12 Zimmern . !
Küche , Badezimmer , geräumigen Kellern . einem zweistöckigen Oekonomie I

gebäude mit Waschküche , Eiskeller. Aufzug, Hühnerställen und lirca o ,
Morgen neu angepflanzten, durchaus rigol, u . stark gedüngten düum - l
unb Spaliergürten, öffentlich versteigert. Das Ganze ist mit einem !
soliden Drahtzaun «ingefriedlgt, Boden und Untergrund sind vorzüglich. !
Lage und Aussicht in's Rh- inthal und nach der nahe» Gebirgskette frei und !
prachtvoll . Die Villa ist mit elektrischer Leitung nach allen Räumen miti
einer Thurmubr und Signalglocke versehen. Der Anschlag für das ganze I
Anwesen beträgt Mk . 40,000 —

Wegen der näheren Gedingen, B . sichtigung der Villa und Ko . respon-
denzen wende man sich an den Bevollmächtigten A » Hsrth hier.

Otterölv . ier in Bade » den 4. März 1896.
Das Bürgermeisteramt:

Metzger .

3

Gesammifrequenz in 4 Jahren : 572 Schüler .

Haildklssihiilk MiOillg i. Eis.
«klassige Erziehungsanstalt mit ParaSelkurseu .

Handdspäda ; ogiam .
mit BorbereitungSschule für Etujähr . Fretwist . und

Abtiurienteu -Eramen .
Vollständige Ausbildung für Handel , Industrie und ber-

w «.no>e BerufSarten , besonders auch in Sprach -« i>i« zur Fertig
keit im müudl . und fchrtftl. Gebrauch. Jung « Ausländer er¬
lernen die deutsch « Sprache hier sehr schnell ,

Harmöuiiche , körverliche , geistige und sittliche Erziehung .
Ausgezeichnete Lehr- und Erziehungsersolge . Sehr mäßige Preise .

Kamm. Dameukurse in getrennt gelegenen Räumen .
Direktor Riepe , PerzameNtergasse I . 1369.3. 1

Jahresslequeuz 1895 163 Schüler .

L
(ff

PorüaitCeBeit -FalrUL
Fabrik

in
Üannheiiu

errichtet ®
1861 . o

Sitz ^
der Gesellschaft

in Mannheim .

MANNHEIMER
PORlUiM -FM

Fabrik in
W eisenan

bei Mainz
käuflich erworben

1887 .

Fredulctiensfähig -
keit jährlich über

500 .000 Fass .

J7GFTS » .afer/neA /

6esfe &
imaf

6i///ffs/es
Kindernährmittel

n ur

in '’4 .oder ’/? KiloOriginal fäckete
überall’ zu haben 1?

C.H .Knopp I
•Heilbronn &/ H. K

Einzig richtigerZnsalz zur Kuhmilch

Schutz Maite .

Tafelgeträitfz X Hanges .
Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen,
Aerstlicherseiis empfohlen als wohllhuendes Getränk öet

Magensäure, Blasen- und Nierenleiden

Baluu & UiiNsIer , Karlsruhe.
aux : KtlB,Kal8»r-WIINglm-Rlngl4.

Ceiacntiuarke ersten Ranges von unbedingter
Zuverlässigkeit , Reinheit u. höchster Bindekraft .

B Condensirte Milch
vrorsrügliolies

K i n «1ei *nähr mittel
von .jahrelanger Haltbarkeit , für Banslialtungs - und
Snchsnzwecke , sowie für Bäcker und Conditor
unentbehrlich , in Blechdesen , welche ohne Messer

und Scheere geöffnet werden , empfehlen

Dresdener Molkerei
Crel^rüder Pfund

Uauptkontor : Baiitznerstr . 79 . 939 .6 .4
Z» haben in allen Apotheken und Drogerien .

Gegründet 1879 . Reorganisirt 1883.

Verstcherung von Pferden gegen Todesfall , Unfall , Unbrauch¬
barkeit infolge unheilbarer Krankheiten , Huf- und Beinleiden rc. rc.
Entschädigung r 80 % des versicherten Werthes bei Todesfall und
60 bei gänzlicher Unbrauchbarkeit ohne weitere Abzüge . (Höchster
Entschädigungssatz , welcher überhaupt von Biehversicherungsgesellschaften
bezahlt wird .) Auszahlung innerhalb 14 Tagt « . Prämie 4—6 °/0,
je nach der Gebrauchsart . 967.52.4

Auskünfte bereitwilligst durch dje Direktion in Karlsruhe ,

Einem titl . hiesigen und auswärtigen Publikum beehre ich mich
ergebenst anzuzeigen, datz ich am 1. April a . c . das in allen Theilen ne »
llcrgcrichtcte und unter der früheren Leitung von Herrn Heinrich Herth
llturenommirte 1244 .2.2

HOtd PrillZ IäX, Adlerstrasse %1,
eröffnen werde.

Das Hotel wird in streng reeller und bürgerlicher Weise geführt
werden und werde mich bemüht halten , die verehrt . Gäste in jeder Hinsicht
zufrieden zu stellen .

Karlsruhe , im Mär , 1896. HochachtungsvollA . Baebr .

Alle soliden Herren *
Cheviots , Kammgarn u . s . w . von den einfachsten bis zu
den feinsten liefern zu ME * Fabrikpreisen "MM
Milkks 4 lir , Aachener Tuch - Industrie , A3 .eben 8 .

Bitte genau zu adressirea . Hi Illuster fr ^aea .

sohwarz , brau oder braun , 37s Meter zu einem gediegenen Anzuge
für mm 10 Hark , me 405.52

Für Familien und Lesezirkel, Hotels , Cafes und ReÜaurationrn.
. ****. .

Einladung zum Monuement j
auf die _

Illustrirte Zeitung.
Wöchentliche Nachrichten

über alle Zustände, Ereignisse und Persönlichkeiten der Gegenwart , über Tagesgeschichke, .
öffentliches und gesellschaftliches Leben , Wissenschaft und Kunst, Musik, Theater und Mode.

Jeden Sonnabend eine Wrrrnrner von mindestens 24 Iottoseilen .
Mit jährlich über 1500 Abbildungen .

NlertelsüHrlüHsr AUonnenrerrtspreis 7 Mark .
Bestellungen auf die seit 1843 erscheineirde Illustrirte Zeitung werden von allen Buch¬

handlungen und Postanstalten entgegengenommen.
i Probe - Nummern stehen kostenftei zur Verfügung . - -

Expedition der Illußrirleu Zeitung in leipnz. I

A« die llerehrllltlkli ürrriur in
Karlsruhe unü Umgklinng !
Die oem gesammten BereiuslebkN ihre größte

Aufmerksamkeit zuwendende

..Badische Lanveszeitimg
"

empfehlelt wir Ihnen zur Benutzung für Ihre Be¬
kanntmachungen bestens . Die Preise haben
wir so billig gestellt , wie eS nur gewünscht werden
kann.

Hochachtungsvollst

Erpkditioil der „KMchen fan&e^ritinig
“.

e $AÖma/vmökdae ,

&cUexttinfcetei '.

Vollständig« eiserne Bauwerke.

Neueste Modelle,

Billigste Preise

UH

Hermann Oertel, [
Karlsruhe , Ettlingerstrasse 89 . £

Vertreter von : 564 .18 L

WiHklkifen 4 Jaenieke , Cheiuaitz. )
Seidel & Naumann, Dresden.

£

^ J ’. S’ J
L - ./ L ^

X

« » dtfche
Weiß - und
Nothweinr
garantiert echt

liefert yV
^ € /

*
Man

' verlange

®V / Preisliste !

165. 1212

779.15.15 Ein

Hanauer
Zwieback.

Borzügl . Theegebäck u.
Nahrungsmittel sllr Kin¬
der u. Kranke. 100 St .
2 Mark , 240 St . 4 Mark
franko. Wiederverkäuser
Rabatt -
K. F. Wächter ,

HLorK ,
Baden .

DestiUir -Apparat
gebraucht . und 4 neuenoch wenig

kupferne

AuWankchlindll
ohne Rührwerk , 32 bis 35 Lit . haltend,
noch nicht gebraucht, billig zu verkaufen.
Crehr . Schäfer ,

Mannheim U 1, 16.
Druck und Verlag vsn Otts Reu «, Waldstraße Nr . 10 in Karlsruhe

Freiburg i. Br.,
an der ersten Geschäftslage dcr
Katserstrafze, habe ein Geschäfts-
Han« mit grosten Ladenlokalitäten
und geräumigen Wohnungen ,
zum Betriebe eines jede » grötze -
ren Geschäftes geeignet , unter
günft . Bedingungen »u »erkaufen
und kann anf 1. Jnlt » . I . über¬
nommen werden . Auskunft über
dieses sehr emvfehlenswerthe Ob¬
jekt durch 8 . Vetter , Freibvrg
t . Br .» schwabenthor. 1287.3.2

estttlter , leicht löslicher
Caeao ,

ln Palvor « » . Würfelform ;

ia haben in unserer hiesigenHaupt¬
niederlage L. Berthold Wwe„ Karls¬
ruhe , Karlfriedrichstr . 19, neben der
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe¬
ken , (Konditoreien , Colonialwaaren -,
Delicatess - , Drogen - und Speeial -
geschäften . 7 .12.3

Automal . Massenfänger
für Natten . . . 4 Mark
für JHäaft . S Mark

fangen wochenlang ohne Beaufsich¬
tigung so bis so Stück in einer
Nacht , hinterfaffe» keineWitterung,

stellen sich von selbst wieder.
Eclipse,

beste
Schwabin -

falle
der Wett.
Fiingtbi ?

1000 Stück Schwaben, Russen und
Kstchcnkäfer in einer Nacht. Pr .
Stück 2 Mark . Radikale Nu ? rot-
tung überall garanrirt . Tausende
Auerkennunqen. Versandt flegen
vorher. Geldeins. od . S!achu. durch
Feith’s Neuheiten- Vertriel) ,

Berlin C ., Seydelstr. b.

hoch' r' lne Ausstattung , brillanter
Ton , solide Coilstructio .i, « u-3 alt¬
bewährter Fabrik , ist auj>ergewöhn-
lich billig unter -reeller 8rra itie z»
oe . kanten bei

I » . Mrii - It .
Rüppurrerstraßc ! stnrisrnh : .

-

891.7 .7 In schönst?! !?■ m
Nähe der bad. Residenz t ;i eine prächlig
gelegene

sofort oder später zu verkanfen .
Das Nähere bei

Julius I,oelicl .
Bank - , Ag . - n . Comm . - Gesoh .

in Durlach t « .
Eaendaselbst ist ein besseres Siesta n -

rant mit feiner Kundschaft ( Saffon -
wirthschaft) unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

Einem tüchtigen, intelligenten jungen
Mann wäre hier eine ausgezeichnete Ge¬
legenheit »ur Schaffung einer eigenen
rentablen Existenz gebotem_ _

1093 .4.4 Tüchtige Agenten werden
zum Vertrieb eines

Patent-Artikels
an allen Plätzen gesucht . Offerten un¬
ter H 4933 befördert Rudolf Moste .
Stuttgart .

Eine leistungsfähige Weiugross -
haudlung der Pfalz sucht zum Ver¬
trieb ihrer Weine in Baden einen
tüchtigen , bei der Engros -Kundseluift
eingeführtenVertreter
gegen hohe Provision .

Offerten an die Expedition d. Bl.
unt er Nr . 1311,4 .2_

Inspector -tiesudi .
eine alte , gut eingeführte

deutsche Lebensverfichernng » -
« eseaschaft sucht für
sasa Baden am

einen tüchtigen Jnfpeetor .
Bewerber . auch solch « . die

bisher noch nicht im Bersichc
rnrgsfache thätig waren , de
liebe « ihre Offert!« »ur W . iter -
besörderang an die Expevitmn
ds . Bi. « inznsenven ant .r
Rr . «74.4.4

Lebenslauf und . wenn mög¬
lich, Photographie sind vciju
fügen ._ _

OffeneSteilen
besetzt und vergibt

auf allen Gebieten der Andustrie und
Technik , Kunst und Wissenschaft . Handel
u . Geweibe, Forst - u . Laudwirthschast rc.

•Ingenieur Rausch ’«
Iuternation . Central - Bnreau

für Industrie und Technik ,
Frankfurt a . M ., 8.

Durch weilverzweiateBerbindungni das
erste Institut dieser Art . Keine Nach¬
nahme . Man verlange unter Beilage
von Rückporto Pro,vekte gratis und
fraufo . Prinzipale kostenfrei . 906.26.8

»tellung f. Jederm . rasch » . billig !
^Ford . p. Postk . „ veutsch . 8tsl -
klen -8amwlsr " « iirndsrg . Ko-
stenl. Aufn . all. Vakanzen ! 1232.4

lltiicl-liöcbiil-
Eine durchaus erfahrene Lochia ,

welche der feineren Lüche selbst¬
ständig verstehen kann , findet sofort
Stell « 1329 .23

Zu erfragen Hotel Stoffleth ,
Karlsruhe .
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